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Bitte beachten Sie die heutige BeilageBitte beachten Sie die heutige Beilage

DIE WEINGARTENER THEATERKISTE SPIELT

Weitere Aufführungen: 
Sa 24., So 25. Februar und Sa 03. März 2018 
jeweils um 15 Uhr
im Ev. Gemeindehaus in Weingarten (Baden)

WWW.THEATER-WEINGARTEN.DE 
Vorverkauf seit 27. Januar im Bücherwurm, Tel: 07244/5468

Ab 5 Jahren

PREMIERE SO 18. FEBRUAR 2018

Bitte beachten Sie die heutige BeilageMit Beilage Haushaltsplan 2018

SONDERBEILAGE:
Zahlen, Daten, Fakten sowie die Haushaltsreden des Bürgermeisters 

und der einzelnen Fraktionen im Innenteil!! !
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-von-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 10.02.2018 bis Freitag, 16.02.2018
Samstag, 10.02.: Via-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Sonntag, 11.02.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Montag, 12.02.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 C, Blanken-
loch, Tel. 07244/9476360
Dienstag, 13.02.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Mittwoch, 14.02.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Donnerstag, 15.02.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1,
 Bruchsal, Tel. 07251/82077
Freitag, 16.02.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von 
Weingarten können auch im Internet unter dem Apotheken-
Notdienstportal der Landesapothekenkammer Baden-Württem-
berg unter www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein Ange-
höriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-C,
76275 Ettlingen, Telefon 072439454-277 / Fax 072439454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243 – 9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei 
Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
 

 
zur Bürgersprechstunde
lade ich Sie herzlich ein:

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

20.02.2018  
15:00 – 18:00 Uhr  

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Großer Konzertabend im Turmzimmer
Reinhold Friedrich mit Eriko Takezawa und Andrea Mirado Guerrero

Wenn Reinhold Friedrich in seinem Heimatort ein Konzert gibt, 
ist das jedes Mal etwas ganz Besonderes.
Sehr viel mehr noch, wenn er Gäste mitbringt, die er zum ers-
ten Mal auf die große Bühne bittet, sei es auch nur im kleinen 
Turmzimmer. Dann gerät ein Musikabend zum ganz großen 
Ereignis. Über den „Spanischen Abend“, ein Sonderkonzert der 
Weingartner Musiktage, das letzten Samstag im Turmzimmer 
aufgeführt wurde, berichtete Jasmina Schebesta in den Ba-
dischen Neuesten Nachrichten: Das versteckte Turmzimmer 
im Weingartner Rathaus erwärmt die Besucher mit dem Son-
derkonzert der „Weingartner Musiktage junger Künstler“: Mit 
einem „Spanischen Abend“, konzertant aufgeführt von Festi-
valgründer Reinhold Friedrich (Trompete), dessen Schüler An-
drea Mirado Guerrero (Trompete) und Erika Takezawa (Klavier). 
Eröffnet wird der Abend mit einem kurzen Stück „im Stile von 
Albéniz für Trompete und Klavier“ (Rodion Schtschedrin). Sofort 
stellt der pointiert-fordernde und zugleich im Ansatz samtwei-
che Trompetenklang von Reinhold Friedrich klar, dass der dieser 

Musiker an diesem Abend nach höheren Zielen als schnöder Anerkennung strebt. Sobald Friedrich die zierliche Bühne einnimmt, 
beherrscht er diese auch.
Sein Spiel entlockt der landläufig als vornehmlich laut und durchdringend gekennzeichneten Trompete eine nahezu stimmen-
hafte Weichheit. Sein farbenfrohes Klangspektrum lässt vergessen, dass im Turmzimmer nur wenige Meter zwischen Publikum 
und Bühne liegen.
Eriko Takezawa am Klavier setzt den Trompetenklängen reife Tonfolgen und inbrünstiges Spiel entgegen. Das erste Zusammen-
spiel der beiden lässt die vage Vorfreude der Überzeugung weichen, dass der Plan, Musik ganz nah zu erleben, gelingen wird. Das 
Eingangs-Stück von Schtschedrin ist wunderbar tänzerisch komponiert, was das Duo mit dem nötigen Druck umsetzt. Sofort 
tauchen vor dem inneren Auge die Erinnerungen an spanische Tänze auf, 
ein gelungener Auftakt. Weniger eingängig, doch ebenso empathisch sind 
die Interpretationen von Maurice Ravels „Piece en forme de Habanera pour 
trompette et piano“ und die „Sonatine für Klavier“. Letzte bietet die erste 
von zwei Gelegenheiten des Abends, die Pianistin Eriko Takezawa auch so-
listisch in Aktion zu erleben. Hier kann sie ihren feinen Sinn für die leisen 
Töne unter Beweis stelle, im Zusammenspiel mit den Blechbläse9rn/1 2b5il-
den diese stets den passenden Gegenpol. Später folgt ihre Interpretation 
von Maurice Moszkowskis „Chanson Bohème de l’opéra ‚Carmen‘ – für Kla-
vier“. Hier bringt sie die Melodie der bekannten Oper emotional dicht und 
souverän hervor, zudem spielt sie differenziert und nunancenreich, was das 
Auditorium mit begeisterten Ovationen goutiert.
Heimlich neidloser Star des Abends ist jedoch Friedrichs Schützling, And-
rea Mirado Guerrera, die derzeit noch an der Karlsruher Musikhochschule 
studiert. Sie lässt die reifen Leistungen des Duos Friedrich/Takezawa etwas 
in den Hintergrund treten. Gute Intonation, exakte Triller, sauberer Ansatz, 
das passt. So schließt sich der Kreis zum Projektziel des später im Jahr statt-
findenden Festivals – schließlich hat es sich auf die Fahnen geschrieben, 
gerade den jungen Aspiranten ein Podium zu bieten, um wichtige Konzer-
terfahrungen zusammeln. Für das Sonderkonzert passend ist der Auftritt 
der Spanierin in signalrotem Einteiler mit dem ebenso um Aufmerksam-
keit heischenden, hochpolierten Instrument. Der Charme der hübschen 
Spanierin wirkt entwaffnend. Eine Reaktion, derer Andrea Mirado Guerrero 
jedoch keineswegs bedarf, kann sie doch durch ihr musikalisches Können 
überzeugen. Wahlweise setzt sie Trompete oder Flügelhorn an und inter-
pretiert technisch überzeugend, gleich, ob „Piezas Andaluzas para trompeta 
y piano“ von Santiago Báez Cervantes oder fünf der „Siete cancione populres 
espanolas“ von Manuel de Falla, in Bearbeitung für Trompete und Klavier. 
Einziges Manko bleibt die Kürze der Stücke. Denn im Publikum besteht 
der Wunsch,dem Spiel der jungen Musikerin noch etwas länger folgen zu 
können. Es dauert bis zur überschwänglich-überhitzten Zugabe, bis alle drei 
Musiker gemeinsam die Bühne beanspruchen. Unter dem stolzen Blick der 
erfahrenen Lehrkräfte kann sich die junge Debütantin endlich länger ihrem 
emotionalen wie exakten Spiel hingeben.
Mit diesem Konzert sind für Andrea Mirado Guerrero die ersten Schritte in ein 
erfolgreiches Konzertleben getan. Einmal mehr konnten die Weingartner Mu-
siktage ihren entscheidenden Beitrag zu einem gelungenen Karrierestart 
junger Künstler leisten. Das Publikum zeigt sich hochzufrieden.
(Text und Foto: Jasmina Schebesta)

Der Trompeter Reinhold Friedrich und seine Schülerin Andrea Mirado Guerrero gas-
tierten mit einem Sonderkonzert im Turmzimmer (Foto: Jasmina Schebesta)
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Aus dem Gemeinderat

Waldbegehung des Gemeinderates
Die jüngste Begehung führte den Gemeinderat durch den Nieder-
wald, berührte Stafforter Gemarkung und schlug einen großen Bo-
gen über den nördlichen und den westlichen Pfinzschlag zurück.

Hackschnitzelanlage
Nach der Begrüßung der anwesenden Gemeinderäte und inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger durch Bürgermeisterstellver-
treter Matthias Görner gab Förster Michael Schmitt vorab einige 
Erklärungen zur Hackschnitzelanlage, bevor es ins Gelände ging. 
Das Material stammt aus dem Weingartener Wald und stellt nicht 
mehr verkäufliche Reste dar (Kronenmaterial, Schwachholz oder 
kranke Stämme, die aufgrund der Vekehrssicherungspflicht ent-
fernt werden mussten). Ein Festmeter ergibt eine Menge von 2,4 
Schüttraummeter (SRM). Der Forst verkaufe die Hackschnitzel an 
die Gemeinde, die damit zwei Anlagen betreibe. Diese Hackschnit-
zel erreichen einen Trocknungsgrad von unter 20 %, wodurch sie 
besonders ergiebig seien, bei gekauften liege dieser Wert unter 50 
%. Die Ersparnis an Heizöl betrage jährlich 200 000 Liter. Auf Frage 
von Fritz Küntzle meinte Schmitt, auch „mittendrin leben“ könne 
davon noch mitversorgt werden.

Auswirkungen der Waldwirtschaft auf den Insektenrückgang
In einem Exkurs erläuterte Bernd Schneble, der Leiter des Forst-
bezirks Ost, die Auswirkungen der Waldwirtschaft auf den Arten-
rückgang an zwei Beispielen. Um 1855 habe der Vogelbestand noch 
255 Arten aufgewiesen. Davon seien 11 ausgestorben, 68 gefährdet 
und 10 dazugekommen. Die Population der gezählten Lebewesen 
Vögel dagegen sei um 44 Prozent zurückgegangen, wobei nur vier 
Arten Waldvögel betroffen seien (Auerhahn, Haselhuhn, Weißrü-
ckenspecht und Dreizehenspecht). Andererseits zeigen 77 Brutvo-
gelarten in Deutschland eine Häufigkeitszunahme. Anders verhal-
te es sich bei Insekten. Von 174 Arten in 1900 seien 44 % gefährdet 
und die Menge der Lebewesen um 65 % zurückgegangen. Das sei 
ein dramatischer Rückgang, aber nicht durch die Waldwirtschaft 
verursacht. Eine Ursache hierfür sehe er in der zunehmenden Ver-
buschung offener Flächen, die wärmeliebenden Tieren (Insekten) 
immer weniger Lebensraum lasse und damit auch negativ auf die 
Nahrungskette auswirke, indem Vögel keine Nahrung mehr finden: 
„Die Probleme der Arten liegen nicht im Wald sondern in den freien 
Flächen“.

Eschentriebsterben und Neuaufforstung
Das Eschentriebsterben ist nicht einzudämmen. Der aggressi-
ve Pilz lässt bereits 40jährige Bäume zugrunde gehen. Ist nichts 
mehr zu retten, so lässt Förster Michael Schmitt betroffene Flächen 
blockweise räumen, einzäunen und mit anderen Sorten bepflanzen. 
Unter Berücksichtigung des in 2019 zu erwartenden Maikäferflugs 
werden die Flächen in 2018 nur vorbereitet und mit Pflanzung erst 
begonnen, wenn keine gefräßigen Larven mehr im Boden sind. Un-
terwegs zeigte er Hinweise auf die explodierende Wildschweinpo-
pulation: eine deutliche Fährte über einen Graben und einen auf 
der Suche nach Engerlingen ausgegrabenen Wurzelstock. Die vie-
len Stämme, die noch im Wald liegen, erklärte Schmitt mit der Un-
möglichkeiten, bei diesem nassen Wetter Rückearbeiten zu tätigen. 
Sturm und Regen hätten acht Wochen Rückstand verursacht.

Pappelholz ist schnellwüchsig und gut verkäuflich
Drei dicke Pappelstämme, zum Verkauf gefällt, wiesen einen gerade 
noch möglichen Stammdurchmesser von 60 Zentimeter auf. Dicke-
re Stämme seien für Sägewerker schwierig zu schneiden, erklärte 
Schmitt, und darum schwer verkäuflich: „Nicht jeder dicke Baum 
ist wertvoll“. Man müsse unter den gegebenen Klimarahmenbedin-
gungen abschätzen können, wann der wirtschaftliche Kulimanti-
onspunkt bei 60 cm Dicke erreicht sei. Das gelte auch für Fichte, 
Douglasie und andere Baumarten. Investitionen in die Wertholz-
produktion seien aufwendig und zahlen sich nur langfristig aus. 

Am Beispiel eines Roteichenstamms zeigte er, dass dieser die letz-
ten 25 Jahre nicht mehr gewachsen sei. Der Baum habe an der Lan-
desstraße nach Blankenloch gestanden, wurde in der Jugend nicht 
gefördert, konnte keine große Krone entwickeln.

1991 habe ihn von der Wurzel aus ein Pilz befallen, danach sei es 
nicht mehr vorwärts gegangen. Er schätze Pappelholz, denn es 
sei sehr schnellwüchsig und es gebe eine breite Branche im Ver-
packungsund Verschalungsbereich. Eine Pappel sei nach 40 bis 50 
Jahren hiebreif, eine Eiche erst nach 150 Jahren. Höherwertiges 
Pappelholz bringt bis zu 52 €/FM. Auf einer weiteren ehemaligen 
Kahlfläche zeigte Schmitt einen dreijährigen Douglasienbestand, 
der sich prächtig entwickelt habe. Sein Ziel sei, den bisherigen An-
teil von Douglasien von insgesamt 13 Prozent der Waldfläche auf 15 
Prozent zu erhöhen.

Auf Nachfrage von Matthias Görner nach dem Stand der Ersatz-
aufforstungsflächen berichtete Schmitt, er habe das erforderliche 
Kontingent noch nicht beisammen.
Auf einem etwas trockeneren Standort habe er zu der vorhandenen 
Naturverjüngung Stieleichen gepflanzt. Hier ergänzte Schneble 
lobend, Schmitt habe in den letzten drei Jahren insgesamt 60.000 
Bäume gepflanzt, das sei ein Riesenarbeitspensum. Der Bestand 
teile sich auf in ein Drittel Stieleiche, ein Drittel Douglasie und 
etwa 13 Prozent anderes. Dabei achte er auf eine breite Palette, die 
auch Besonderheiten wie Fichte Ahorn, Lärche, Rotbuche, Kirsche 
und Schwarznuss enthalte. Die Naturverjüngung käme zu diesem 
Bestand noch dazu. In zehn Jahren, sagte Schneble, werde die Bu-
che die Hauptbaumart aus der Naturverjüngung sein.
Eiche verkaufe sich derzeit sehr gut, Preis und Nachfrage seien stei-

Stämme, die noch gut verkäuflich sein sollen, dürfen nicht dicker als 60 cm im Durchmesser 
sein, da sie sonst im Sägewerk schwierig zu schneiden sind. Hier zeigt Förster Schmitt eini-
ge Pappelstämme, die gerade noch möglich sind.

Anhand einer Tabelle erklärte Bernd Schneble den Rückgang der Artenvielfalt und dass die
Waldwirtschaft darauf keine Auswirkungen habe.
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gend. Entscheidend sei die Mindestdicke eines geschälten Stamms: 
ohne Rinde gemessen liege ein Stamm zwischen 35 und 39 cm 
Durchmesser bei 200 € / FM, zwischen 40 und 43 cm Dicke schon 
bei 320 €. Darum werden Stämme gegebenenfalls auch in Teilab-
schnitten verkauft.

Rückegassen schonen den Waldboden
Angesichts einer ziemlich schlammigen Rückegasse erklärte 
Bernd Schneble, der Leiter des Forstbezirks Ost, das vor Jahren ein-

geführte qualitätszertifizierte und Boden schonende System der 
Rückegassen. In Abständen von 40 Meter werde eine solche Gasse 
ausgewiesen, auf die ein Rückefahrzeug fahren könne.
Was außerhalb dieses Bereichs liege, müsse mit Seilwinde heran-
geschafft werden. 80 % der Holzmasse werde motormanuell ge-
schlagen und per Seilwinde gezogen, nur 20 % mit dem Harvester. 
Werden die Gassen nicht mehr befahren, regeneriere sich der Bo-
den von selbst und in der Zwischenzeit siedeln sich in den tiefen 
Furchen Gelbbauchunken an.

Amtliche Bekanntmachung

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 

Die vom Gemeinderat in der Haushaltssatzung vom 24.04.2017 für das Kalenderjahr 2017 
festgesetzten Hebesätze für die Grundsteuer von 

- 330 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und

- 340 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B)

gelten, da die Haushaltssatzung für das Jahr 2018 noch nicht erlassen ist, gemäß
§ 83 Abs. 1 Nr. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) fort. Die
Haushaltssatzung für das Kalenderjahr 2018 wurde vom Gemeinderat am 29.01.2018 in
öffentlicher Sitzung beschlossen und am 30.01.2018 der Rechtsaufsichtsbehörde zur
Genehmigung vorgelegt. Die Hebesätze für die Grundsteuer A und B bleiben unverändert.

1. Steuerfestsetzung
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2018 die gleiche Grundsteuer wie 
im Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
(GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 in derselben Höhe wie für das Jahr 2017 
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage 
der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Dies gilt nicht, wenn 
Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen 
ergeht anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamts ein entsprechender schriftlicher 
Grundsteuerbescheid. 

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2018 zu den Fälligkeitsterminen 
und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der in diesem Bescheid 
angegebenen Bankkonten der Gemeindekasse zu überweisen oder einzuzahlen. 

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb 
eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch bei der Gemeinde 
Weingarten (Baden), Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden) erhoben werden. 

4. Hinweise
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung - VwGO). Dies bedeutet, dass angeforderte Beträge auch bei 
Einlegung eines Widerspruchs fristgerecht zu entrichten sind. Bei verspäteter Zahlung treten 
Säumnis- und Vollstreckungsfolgen ein. 

Weingarten (Baden), den 05.02.2018 

Eric Bänziger  
Bürgermeister 
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Für Kinderbetreuung ist ein Zuschuss vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten für Miete, Krankenversicherung und 
Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung für viele Familien der nächste „dicke 
Brocken“. Darum gibt das Jugendamt für Familien mit kleinen und mittleren Ein-
kommen einen Zuschuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zu-
schuss ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. Aber: die 
Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss individuell berechnet werden. 
Für die Berechnung sind die Anzahl der Personen im Haushalt, die Höhe der Miete, 
die Fahrtkosten zum Arbeitsplatz, Versicherungen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
798,00 € Grundfreibetrag für den Vater
+ 280,00 € Familienzuschlag für die Mutter
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.908,00 € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
798,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.528,00 € Einkommensgrenze.

Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungskosten also bei-
spielsweise bis zu einem Einkommen von ca. 1.908 € in voller Höhe übernommen. 
Bei einem allein erziehenden Elternteil kann die Einkommensgrenze bei ca. 1.528 
€ liegen. Prüfen Sie zusammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkom-
mensgrenze, vielleicht lohnt es sich für Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten für Kinderbetreuung erhalten Sie im Bürger-
büro. Generelle Rückfragen beantwortet Frau Ponzelar vom Jugendamt im Land-
ratsamt Karlsruhe (montags von 08:00 – 15:30, dienstags und mittwochs von 8:00 
– 11:30 Uhr) unter sabrina.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de.

Diese Woche in Weingarten

10.02: Vogelpark Waldbrücke / Altpapiersammlung / Tannenweg 20

Informationen  aus dem Rathaus

Änderung im Veranstaltungskalender 2018
Der Termin des MSC „Großer Preis von Weingarten 
in Hockenheim“ vom 28. bis 30.09.2018 wurde vom
Deutschen Motorsportverband auf den 21. bis 
23.09.2018 vorverlegt.
________________________________________________

Rathaus, Bau- und Wertstoffhof am 
Faschingsdienstag geschlossen
Redaktionsschluss für die Turmberg-Rundschau 
Rosenmontag, 10 Uhr
Das Rathaus sowie der Bau- und Wertstoffhof blei-
ben am Faschingsdienstag, 13.02.2018 geschlossen. 
Bitte planen Sie Ihre Behördengänge entsprechend 
ein. Redaktionsschluss für die Turmberg-Rund-
schau ist am Rosenmontag, 12.02.2018,10 Uhr.
Für die Benutzer des Online-Redaktionssystems ist 
der Annahmeschluss im Artikelprogramm unter
„Aktuelles“ hinterlegt.
Wir bitten um Beachtung! Später eingehende Berich-
te können aus organisatorischen Gründen erst in der 
darauffolgenden Woche veröffentlicht werden.
________________________________________________

Grundsteuer und Gewerbesteuer sind fällig
Auf die Fälligkeit folgender Forderungen wird 
hingewiesen:
Grundsteuer: 1. Rate 2018 fällig am 15.02.2018
Gewerbesteuer: 1. Rate 2018 fällig am 15.02.2018
Informationen für Scheck- und Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Karenzzeit von 3 
Tagen für Bar- und Scheckzahlungen.
Information über Mahngebühren
Die Mindestmahngebühr beträgt 4 €.
Information über Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Karenzzeit von 3 Ta-
gen (gilt nicht für Bar- und Scheckzahler) sind je 
angefangener Monat der Säumnis, ab dem Fällig-
keitstag, 1 % des rückständigen auf 50 € nach unten 
abgerundeten Steuerbetrages, zu entrichten. Der 
Säumniszuschlag entsteht kraft Gesetzes, unab-
hängig davon, ob die rückständige Forderung ange-
mahnt wurde oder nicht.
________________________________________________

Wie mutig musst du sein, um nachts im 
Dunkeln in den Urwald zu gehen?
Das fragten sich die 40 Kinder, die am Samstag, 
20.01.2018 dem Bilderbuchkino „Die Mutprobe“ in 
der Gemeindebibliothek zuhören durften.
Für diesem Nachmittag hatte sich Siegfried Blatt-
ner als ehrenamtlicher Vorleser gefunden und er 
begrüßte die erwartungsvollen Kinder mit einer 
Handpuppe und spielte zum Einklang ein kleines 
Lied auf seiner Drehleiher.

Wehrhauptversammlung 

Die diesjährige Wehrhauptversammlung findet am Samstag, 17. Februar 2018, um 18.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus statt. Die Tagesordnung wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt 
gegeben. Hierzu werden alle aktiven Kameradinnen und Kameraden sowie die Alters- und 
Reservemannschaft und Angehörige unserer Jugendfeuerwehr herzlich eingeladen. 

Anzug: Uniform 

Günther Sebold Eric Bänziger 
Kommandant Bürgermeister
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Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch über 
unsere Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & Service, 
Fundsachen, möglich. Diese Funktion ermöglicht die Suche in zahl-
reichen Fundbüros unserer Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, 
um schnellstmöglich wieder in den Besitz Ihres Eigentums zu ge-
langen. Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abge-
geben:

- Schülergeldbeutel mit Inhalt; Fundort: Schreibwaren-Holderer
-	 2 Schlüssel an Band DTM mit Glaskugelanhänger; Fundort: 

Walzbachbad
-	 1 Schlüssel, Filzband; Fundort: Höhefeldstraße
-	 1 Lurexgarn-Pullover; Fundort: Kanalstraße/Ecke 

Friedrich-Wilhelm-Straße
-	 1 Samsung-Handy; Fundort: Pfarrer-Nikolaus-Straße / Wiese
-	 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln, Filzband; Fundort: Bahnhof
-	 1 Autoschlüssel; Fundort: Dresdner Ring/Kreisel
_______________________________________________________

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- Brother Laserdrucker HL - 1230, Modell HL 14 mit zwei 

Ersatz-Tonereinheiten, Tel. 702064
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.

Stellenausschreibung	
der	Gemeinde	Weingarten	(Baden)	

Freiwilliges	Soziales	Jahr	im	„Hort	an	der	Schule“	

Soziales	Engagement	lohnt	sich!	

Schule	 beendet	 und	 noch	 keinen	 Plan	 wie	 es	 weitergehen	 soll?	 Zum	 Schuljahresbeginn	
2018/19	bieten	wir	zwei	FSJ-Stellen	im	Hort	an	der	Schule	an.		Hier	kannst	du	12	Monate	das	
Arbeitsleben	 in	 einem	 sozialen	 Bereich	 kennen	 lernen,	 deinen	 Horizont	 erweitern,	
Erfahrungen	sammeln	und	neue	Freundschaften	knüpfen.		

Du	 hast	 Freude	 an	 der	 Arbeit	 mit	 Kindern?	 Du	 bringst	 Organisationstalent,	 Engagement,	
Selbstständigkeit,	Teamfähigkeit	und	Verantwortungsbewusstsein	mit?			

Dann	 freuen	 wir	 uns	 auf	 deine	 Bewerbung	 mit	 den	 üblichen	 Unterlagen	 bis	 zum	 30.	 Juni	
2018	 an	 die	 Gemeindeverwaltung	 Weingarten,	 Personalamt,	 Marktplatz	 2,	 76356	
Weingarten	(Baden)	oder	per	Email	an	bewerbung@weingarten-baden.de.															

Ein	 erfahrenes	 Team	 wird	 dich	 in	 diesem	 Jahr	 begleiten	 und	 anleiten.	 Über	 den	
Bezirksverband	 Baden	 der	 Arbeiterwohlfahrt	 wirst	 du	 mit	 anderen	 Freiwilligen	 an	
verschiedenen	Seminaren	und	Studienfahrten	teilnehmen.		

Informationen	 über	 die	 Gemeinde	 Weingarten	 (Baden)	 findest	 du	 unter	
https://www.weingarten-baden.de.	

	Für	weitere	Auskünfte	und	Fragen	stehen	dir	Frau	Heike	Jung	unter	Tel.	07244-702036	oder	
Claudia	Geißler-Spohrer	vom	Personalamt	unter	Tel.	07244-702014	gerne	zur	Verfügung.	

Dann erzählte er die spannende Geschichte vom Drachen Kokos-
nuss und seinen Freunden, die gemeinsam eine Nacht im Urwald 
verbringen wollen. Durch die fesselnde Erzählweise mit verschie-
denen Stimmen und den Fragen zu den einzelnen Bildern, waren 
alle Kinder begeistert und gefesselt vom Abenteuer des kleinen 
Drachen.
Da die Geschichte viel zu schnell zu Ende war, überraschte er die Kin-
der mit einer Zugabe und las das beliebte Märchen von „Der Prinzes-
sin auf der Erbse“.
Das Team der Gemeindebibliothek bedankt sich sehr herzlich bei 
Herrn Blattner, der es verstand mit seiner ausdrucksstarken Stim-
me, Jung und Alt zu begeistern.
_______________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Dienstag, 13.02.2018. Seniorenwanderung des Schwarzwaldvereins 
Weingarten. Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Donnerstag, 15.02.2018, 14.30 Uhr, DRK-Heim Weingarten: Senio-
rennachmittag.
Donnerstag, 15.02.2018, 10.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus Weingar-
ten. Ein Stadtrundgang durch Augsburg auf den Spuren der Refor-
mation - 1518, 1530, 1555 und 1999. Referent: Dr.Roland Bergmeier.
Donnerstag, 15.02.2018, Seniorenwanderung des TSV Weingarten. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Sicherer länger zu Hause leben - Wohnberatung nicht nur für 
Seniorinnen und Senioren. Wenn Sie sich
über das große Thema «Sicherer in den eigenen vier Wänden» beraten 
lassen wollen, wenden Sie sich direkt an Fritz Liebersbach, Weingar-
ten, Telefon Nr. 07244 - 4732.
Voranzeige:
Mittwoch, 07.03.2018, 19.00 Uhr, Turmzimmer, Rathaus: „Welche 
Risiken bestehen bei Bluthochdruck?“.
Referent: Prof. Dr. Kühn, Grötzingen.
Donnerstag, 15.03.2018, 17.30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus. 
Brandschutzschulung. Vorbeugung, richtiges Verhalten, 
Feuerlöschtraining usw. 
Zu den Veranstaltungen sind alle eingeladen.

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat Dezember 2017 

männlich weiblich Gesamt 
Geburten 4 3 7
Zuzüge 22 35 57
Todesfälle 2 7 9
Wegzüge 35 36 71 
Stand am 
Monatsende 5.222 5.302 10.524 

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil ist der Bürgermeister

Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Marco Mossa

Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, 
Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de, 
info@turmbergrundschau.de
Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52

Abonnementpreis:
Gedruckte Version 29,90 Euro 
E-Paper Version 24,10 Euro
Kombi-Version 30,90 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt., 
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur 
zum Halbjahresende möglich Im
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Gesetzliche Ausweispflicht: 

Die nächsten Ferien bzw. die nächste 
Reise stehen vor der Tür – 
Hat Ihr Reisepass oder Ihr 
Personalausweis noch Gültigkeit? 

Bald ist es wieder soweit; der Urlaub oder die 
nächste Reise sind schon geplant. Doch hat Ihr 
Reisepass oder Ihr Personalausweis noch 
Gültigkeit? 
Für den Ausweis oder den 
Pass benötigen Sie je 
ein biometrietaugliches 
Passfoto sowie einen 
Identifikationsnachweis 
wie beispielsweise eine 
Geburtsurkunde, Personalausweis oder 
Reisepass. 

„Muss es auch mal schneller gehen, kann 
dies nur per Express geschehen.“ 

Reisepässe können bei 
Express-Bestellung 
innerhalb von 3-4   
Arbeitstagen ausgehändigt 
werden. Für 
Kurzentschlossene können 
für Reisen innerhalb 
Europas auch vorläufige 
Reisepässe (nur 1 Jahr Gültigkeit) oder 
vorläufige Personalausweise ausgestellt 
werden (vorläufige Personalausweise nur in 
Verbindung mit Antrag eines neuen 
Personalausweises möglich). 

Die Wartezeiten für Personalausweis oder 
Reisepass liegen derzeit bei etwa 3 bis 4 
Wochen. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das 
Bürgerbüro, Tel. 7020-0, gerne zur Verfügung. 

Gebührentabelle: 
• Kinderreisepass (bis 12 Jahre) 13,00 €
• Personalausweis für Personen bis 24

Jahre 22,80 €
• Personalausweis für Personen ab 24

Jahre 28,80 €
• vorläufiger Personalausweis (nur in

Verbindung mit PA) 10,00 €
• Reisepass bis 24 Jahre 37,50 €
• Reisepass ab 24 Jahre 60,00 €
• Express-Reisepass 32,00 € (zusätzlich)
• Pass mit 48 Seiten 22,00 € (zusätzlich)

Auskunftssperre und 
Übermittlungssperren: 

Sie haben die Möglichkeit, im Melderegister 
Übermittlungssperren und/oder eine 
Auskunftssperre (mit Begründung) eintragen 
zu lassen. 

Übermittlungssperren nach § 36, § 42 
und § 50 BMG  sind folgende Sperren: 

- Pressesperre (keine Veröffentlichung von
Alters- und Ehejubilaren)

- Urkundenanforderungssperre
(Widerspruch gegen eine
Urkundenanforderung) Die
Landesübermittlungssperre wirkt speziell
bei der Übermittlung nach § 12 MVO
(Datenübermittlung an das
Staatsministerium).

- Parteisperre (keine Weitergabe der Daten
an Parteien/Wählervereinigungen)

- Kirchensperre (keine Datenübermittlung
von Familienmitgliedern an öffentl.-
rechtliche Religionsgesellschaften)

- Adressbuchsperre (keine Aufnahme in das
Adressbuch)

- Wehrverwaltungssperre (keine
Übermittlung der Daten an die
Wehrverwaltung)

Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch 
solange, bis dieser vom Bürger zurück 
genommen wird. Nach einem Umzug muss 
gegenüber der Meldebehörde eines neuen 
Wohnorts eine neue Erklärung abgeben 
werden, wenn auch dort die Veröffentlichung 
der Daten nicht erwünscht ist. Der 
Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen 
werden. 

Auskunftssperre nach § 51 BMG: 

Die Auskunftssperre darf nur beantragt 
werden, wenn eine Gefahr für Leib und Leben, 
Gesundheit, persönlicher Freiheit oder ähnliche 
schutzwürdigen Interessen besteht. Die 
eingetragene Auskunftssperre hat nur 
Auswirkungen gegenüber Anfragen aus dem 
privaten Bereich (Privatpersonen, Firmen, 
Rechtsanwälte, etc.). Es besteht keine 
Auswirkung auf Datenübermittlungen an 
Behörden oder sonstigen öffentlichen Stellen. 
Die Auskunftssperre wird auf 2 Jahre befristet 
und kann auf Antrag vor deren Ablauf 
verlängert werden.  

Die entsprechenden Formulare hierzu finden 
Sie auf unserer Homepage 
http://www.weingarten-
baden.de/rathaus/formulare/melde-
passwesen.html oder im Bürgerbüro des 
Rathauses, Tel. 7020-0. 
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öffnungszeiten Walzbachbad:
Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 

Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr  Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag   -   13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag   -   9.00 - 15.00 Uhr
Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.
Sauna, Sanarium, Dampfb ad

Wintersaison
Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 
Sonntag   geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Donnerstag, 15. Februar
15.45 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg

Mit dem kommenden Sonntag, Estomihi genannt, geht die Vorpas-
sionszeit zu Ende. Der Wochenspruch aus dem Lukasevangelium 
wirft schon einen ersten Blick nach vorne, auf das, was kommen 
wird: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. Lk 18,31
Jesus sagt das zu seinen Jüngern. Er wird vollenden, was geschrie-
ben steht.
Leicht fallen uns andere Dinge ein, etwa Schuberts „Unvollende-
te“, aber auch Johann Wolfgang von Goethe, unser großer Dichter, 
schrieb einen Roman ohne Titel der ohne Abschluss blieb. Und wir 
erleben es ja oft bei uns selbst: Vieles was wir beginnen, bleibt un-
vollendet.
Aber Jesus wird es gelingen, den Weg zu gehen. Dabei wird „dieser 
Weg kein leichter sein, dieser Weg wird steinig und schwer“.
Eine gewaltige Aufgabe liegt vor ihm. Sehenden Auges geht er es an.
Die Karwoche, aber eigentlich die ganze Passionszeit wollen einla-
den, uns mit ihm auf den Weg zu machen, ihn zu begleiten; um das 
neu zu begreifen, was er letztlich dadurch für uns getan hat.
Wir wissen dabei um die Vollendung, wissen, dass es Ostern gibt. 
Das macht es leichter!
Ihre Gemeindediakonin Elke Seiter
-
Gottesdienste:
-
Sonntag, 11. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin Ulrike Rausch-
dorf
Anschließend Kirchencafé
-
Sonntag, 18. Februar 28/125
10.00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche mit Gemeindediakon 
a.D. Eberhard Blauth
-
Jubelkonfi rmation am Sonntag, den 18. März 2018
Wenn Sie in den Jahren 1968,1958,1953, 1948 oder 1943 konfi rmiert
worden sind, dann feiern Sie in diesem Jahr ein Konfi rmationsju-
biläum.
Die Einladungen derer, die in Weingarten konfi rmiert wurden, sind 
verschickt worden, soweit wir die Adressen hatten.
Falls Sie keine Einladung erhalten haben, z.B. weil Sie erst später
nach Weingarten gezogen sind, und Sie Ihr Jubiläum aber hier im
Ort feiern wollen, melden Sie sich bitte im Pfarramt bei Frau Ritter. 
Sie erreichen sie unter Tel. 60736716 mittwochs von 8.00 – 13.00 Uhr 
und freitags von 8.00 – 13.00 Uhr. Wir schicken Ihnen dann gerne
eine Einladung.
-
Weitere Termine:
-
Junge Alte:
Donnerstag, 15. Februar 2018 um 10 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus:
Ein Stadtrundgang durch Augsburg auf den Spuren der Refor-
mation - 1518, 1530, 1555 und 1999
Referent Dr. Roland Bergmeier
Augsburg schaut auf eine über 2000-jährige Geschichte zurück. 

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Wir blicken am 15. Februar schwerpunktmäßig auf jene Ereignisse, 
wodurch die Kaiser- und Fuggerstadt zur geschichtlich bedeutsa-
men Lutherstadt wurde, ohne je ihren Charakter als katholische 
Schwabenmetropole zu verlieren. Bei einem Stadtrundgang in 
Wort und Bild spüren wir den herausragenden historischen Daten 
von 1518, 1530, 1555 und 1999 nach, bis wir bei der Einladung zum 
nächsten „Hohen Friedensfest“ am 8. August 2018 ankommen.

Gruppen und Kreise:
-
Der Besuchsdienstkreis
Während zu den meisten Gruppen der Gemeinde in kirchliche Räu-
me eingeladen und auf die Besucher und Besucherinnen gewartet 
wird, machen sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus unse-
rem Besuchsdienst auf den Weg:
Wir suchen die Menschen dort auf, wo sie zuhause sind und möch-
ten sie in ihrer persönlichen Lebenssituation wahrnehmen.
Wir besuchen Menschen zum 75. und ab dem 80. Geburtstag zu je-
dem Geburtstag, aber auch bei anderen Anlässen und natürlich auf 
Anfrage. Wir möchten Gesprächspartner/Gesprächspartnerin sein 
und Menschen auch in schwierigen Lebensphasen begleiten.
Wir – der Besuchsdienstkreis - sind ein Team aus Ehrenamtlichen 
und Gemeindediakonin Elke Seiter.
Ganz herzlich sagen wir Danke für die Spenden, die uns immer wie-
der anvertraut werden. Wenn Sie uns nichts anderes sagen, dann 
werden sie für die allgemeine Gemeindearbeit verwendet. Natür-
lich können sie dafür auch eine Spendenbescheinigung erhalten.
-
Kindergottesdienst:
Liebe Eltern, liebe Kindergottesdienstkinder,
wir machen eine kreative Pause. Der Kindergottesdienst wird im 
September nach den Sommerferien wieder starten.
Wir wünschen euch eine gute Zeit und freuen uns euch wieder zu 
sehen.
Euer Kigo-Team
-
Konfi rmandenunterricht:
Mittwochs 16.00 Uhr im Gemeindehaus.
Von Donnerstag, 08.02.-Sonntag 11.02.2018 Konfi -Castle im Lebens-
haus Unteröwisheim
-
Kirchenchor:
Immer dienstags 19.30 Uhr im Gemeindehaus
-
Kirchenchorcafé des evangelischen Kirchenchors am 11.02.2018
Auch in diesem Jahr möchte der evangelische Kirchenchor wieder 
zu seinem Kirchenchorcafé am Sonntag, 11.02.2018 in das evangeli-
sche Gemeindehaus ab 14.30 bis 17.00 Uhr einladen. Verbringen Sie 
zusammen mit Freunden beim Verzehr selbstgebackener Kuchen 
und Torten, Kaff ee und Tee einen gemütlichen Nachmittag. Den Er-
lös wollen wir für die vielfältigen Aufgaben des Chors - z.B. neue 
Chorliteratur – verwenden.
-
Café International:
Immer dienstags 16.00 – 18.00 Uhr
-
-
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 
16.00 Uhr für Stille und Gebet geöff net.
-
Die Öff nungszeiten des Pfarramtes:
Dienstags 10.00-15.00 Uhr
Donnerstags 14.00-18.00 Uhr
Freitags 10.00-15.00 Uhr
Wegen Urlaub von Frau Katz ist am Freitag, den 09. Februar nur 
von 8.00 – 13.00 Uhr geöff net!
-
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de
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Dienstag, 13. Februar:
15:00 Uhr Frauen- und Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Scholaprobe im GZ
-
Mittwoch, 14. Februar:
20:00 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
-
Samstag, 17. Februar:
Kirchenchor: nach der Messfeier Familienabend im Gemeindezentrum
-
„Michaelstreff“
Am kommenden Sonntag, 11. Februar findet unser nächster „Mi-
chaelstreff“ statt. Organisiert wird das Treffen dieses Mal von der 
Kolpingsfamilie Weingarten. Nach der Messfeier besteht die Mög-
lichkeit, bei Kaffee oder Saft und Gebäck, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Zu diesem Ideen- und Gedankenaustausch möchten 
wir alle herzlich einladen. Wir freuen uns auf Sie !

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz.
Nächster Termin: 05.03.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und 
deren Eltern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
17.30 Uhr Gottesdienst
11.02. Samuil Rabrovaliev
18.02. Bettina Fuhrmann
25.02. Samuil Rabrovaliev
Jugendarbeit:
37/125
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter 
„EC-Jugendarbeit“ in den Vereinsnachrichten.
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Januar
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, dass Gott dir in 
dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Du das auch möchtest, kann der 
Gottesdienst zu einem Highlight deiner Woche werden. Gott segne dich.

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Matthias Hirn
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon; 07244 / 740 552
E-mail: Matthias.Hirn@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 553
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Gottesdienste
Samstag, 10. Februar:
18.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
-
Sonntag, 11. Februar:
10.00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten - anschließend „Mi-
chaelstreff“
(in den Ferien findet keine Religiöse Kinderstunde statt)
10.00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort
-
Mittwoch, 14. Februar - ASCHERMITTWOCH:
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Aschekreuzes in St. 
Michael, Weingarten
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Aschekreuzes in Hl. 
Geist, Büchig
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Aschekreuzes in St. 
Elisabeth, Friedrichstal
-
Donnerstag, 15. Februar:
15:45 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus Edelberg, Jöhlinger Straße 114
-
Samstag, 17. Februar:
18.30 Uhr Messfeier mit Feier der Diamantenen Hochzeit von Josef 
und Maria Pangerl in St. Michael, Weingarten
- 
Sonntag, 18. Februar:
10.00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
10.00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
15.00 Uhr Kreuzwegandacht in St. Elisabeth, Friedrichstal

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei.
Öffnungszeiten: sonntags von 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr und dienstags 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Am Faschingsdienstag, 13. Februar ist die Bücherei geschlossen. Am 
Sonntag davor, 11. Februar, wie gewohnt geöffnet.
-
Montag, 12. Februar:
20.00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informati-
onen bei Susanna Melzer, Telefon: 07249– 955 906

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie 
hier: www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
19 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
----------------------------------------------------------- 
Vortrag: Schöpfung contra Evolution Dienstag, den 27.02 um
19.00 Uhr Referent: Dr. Terry Montenson aus den USA 
-----------------------------------------------------------
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Landkreis Karlsruhe verschickt 
Abfallgebührenbescheide für 2018
Ab dem 14. Februar werden die rund 112.000 
Haushaltskunden des Abfallwirtschaftsbetriebes ihren Abfallge-
bührenbescheid für das Jahr 2018 per Post erhalten. Die Bescheide 
werden in der Regel den
Grundstückseigentümern zugeschickt. Der Gebührenbescheid ent-
hält die Endabrechnung für das vergangene Jahr. Zudem werden 
die Vorauszahlungen für das laufende Jahr 2018 festgelegt. Ein Hin-
weisblatt mit ausführlichen Erläuterungen liegt dem Gebührenbe-
scheid bei. Die Gebührensätze bleiben auch in diesem Jahr stabil.
Der Endabrechnung für das vergangene Jahr liegen die Anzahl und 
Größe der genutzten Restmüllbehälter und die in Anspruch genom-
menen Leerungen zugrunde. Alle Restmüllbehälter sind mit einem 
elektronischen Chip ausgestattet. Der Behälter wird dadurch iden-
tifiziert und die Leerungen werden bei der Abfuhr am
Müllfahrzeug elektronisch registriert. Die Vorauszahlungen für 
2018 werden im Regelfall auf der Grundlage des aktuellen Behäl-
terbestandes und der im Jahr 2017 genutzten Leerungen berechnet. 
Zu beachten ist, dass es vier Pflichtleerungen pro Jahr gibt, die auf 
jeden Fall berechnet werden. 
Auf dem Bescheid sind die jeweils zu zahlenden Abfallgebühren 
ausgewiesen. Die beiden Raten sind im ersten und zweiten Halb-
jahr bis zu den im Bescheid genannten Terminen zu bezahlen. Liegt 
dem Landkreis für die Abfallgebühren ein Lastschriftmandat vor, 
werden die fälligen Beträge automatisch vom Konto abgebucht und 
es besteht nicht die Gefahr, dass versehentlich die Zahlung der Ge-
bühren versäumt wird und Mahngebühren anfallen.
Für alle Fragen rund um die Abfallgebührenabrechnung steht das 
Team des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien Ser-
vicenummer 0800 2 9820 20 zu den üblichen Dienstzeiten zur Ver-
fügung. Auch auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbetriebes 
unter http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de finden sich ausführ-
liche Erläuterungen zu den Abfallgebühren. 

Kirchliche Nachrichten / Abfallwirtschaft

Sonntag 11. Februar 10.00 Uhr
Predigt:
Stefan Pohl
Sonntag 18. Februar 10.00 Uhr
Predig: Martin Vackenroth
Sonntag 25. Februar 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
Sabine Greenaway
-
Kindergottesdienst u. Miniclub findet parallel zum 
Gottesdienst statt
Mini Club (0-4 Jahre)
Xplorer (5-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Veranstaltungen
Samstag 10. März ab 9.30 Uhr
FRAUENFRÜHSTÜCK mit Heike Malisic
„BODY-SPIRIT-SOUL“ Ganzheitlich leichter leben.
Tickets: 15 Euro

Kleingruppen
-
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
40/125
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 11.02.2018 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Jesus lehrt beten
Predigtgrundlage: Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet 
ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan. (Matthäus 7,7)
Mittwoch, 14.02.2018 20:00 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Der Mensch lebt nicht vom Brot allein
Predigtgrundlage: Und der Versucher trat zu ihm und sprach: Bist 
du Gottes Sohn, so sprich, dass diese Steine Brot werden. Er aber 
antwortete und sprach: Es steht geschrieben: „Der Mensch lebt 
nicht vom Brot allein, sondern von einem jeden Wort, das aus dem 
Mund Gottes geht.“ (Matthäus 4,3.4)
Sonntag, 18.02.2018 10:00 Gottesdienst - Liveübertragung aus der 
Kirche Söllingen nach KA-Neureut

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Abfallwirtschaft
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Berufliches Bildungszentrum Ettlingen
Tag der offenen Türen
Am Samstag, den 24. Februar 2018, öffnen die Schulen des Berufs-
bildungszentrums Ettlingen ihre Türen. Zwischen 10:00 und 14:00 
Uhr haben interessierte Eltern, Schülerinnen und Schüler, Schul-
abgänger und Auszubildende Gelegenheit sich umfassend über das 
Spektrum der weiterführenden Schularten und Ausbildungsange-
bote in allen drei Schulen des BBZ zu informieren. Vertreter aller 
drei Schulleitungsteams, Fachlehrkräfte, Schülerinnen und Schü-
ler sowie Auszubildende beantworten gerne offene Fragen. 
Während die Albert-Einstein-Schule mit ihren diversen Aus- und 
Weiterbildungsangeboten den gewerblichen Bereich abdeckt, rich-
tet sich die Wilhelm-Röpke-Schule vor allem an kaufmännisch 
interessierte Schülerinnen und Schüler. Die Bertha-von-Suttner-
Schule ermöglicht dagegen eine Ausbildung in den sogenannten 
„grünen“ Berufen und im Bereich der Sozialpädagogik und Haus-
wirtschaft.
Alle drei Schulen verfügen darüber hinaus über ein dreijähriges Be-
rufliches Gymnasium, das zur Allgemeinen Hochschulreife führt. 
Die Profilfächer in der Albert-Einstein-Schule decken die Bereiche 
Mechatronik, Informationstechnik oder Technik und Management 
ab. Die Wilhelm-Röpke-Schule bietet ein dreijähriges
Wirtschaftsgymnasium mit den Profilen Wirtschaft und Interna-
tionale Wirtschaft an. Die Profile der Bertha-von-Suttner-Schule 
heißen Agrarwissenschaft, Biotechnologie und Sozialwissenschaft.
Ein- und zweijährige Berufskollegs zum Erwerb der Fachhoch-

Schulen

schulreife und zweijährige Berufsfachschulen mit technischer, 
kaufmännischer oder hauswirtschaftlicher Ausrichtung, mit de-
nen sich der mittlere Bildungsabschluss erreichen lässt, runden 
das schulische Angebot ab. Eltern und interessierte Schüler erhal-
ten an diesem Tag mehrmals Gelegenheit kurze Informationsvor-
träge mit Beiträgen zum Beruflichen Gymnasium, dem Berufskol-
leg und zur zweijährigen Berufsfachschule zu besuchen.
Speziell eingerichtete Klassen zur Vorqualifizierung in Arbeit und 
Beruf (VAB), auch für Schüler ohne Deutschkenntnisse (VABO) 
komplettieren das schulische Bildungsspektrum am BBZ. Mit der 
Öffnung von Klassen- und Fachräumen sowie Werkstätten erhal-
ten die Besucher auch die Möglichkeit Theorie und Praxis zu erle-
ben. Angeschlossene Ausbildungsbetriebe gestatten ebenso einen 
Einblick in die Tätigkeitsfelder ihrer Ausbildungsberufe.
Anmeldungen zu den Vollzeit-Schulen können unmittelbar vor 
Ort vorgenommen werden. Hierfür stehen Vertreter aus den unter-
schiedlichen Bereichen für persönliche Beratungsgespräche bereit. 
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2018/19 in allen weiterführen-
den Schularten ist der 1. März 2018.

Schulen

Andere Schulen

Turmbergschule Weingarten

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2018/2019 

Schulanfänger 
Mit Beginn des Schuljahres 2018/2019 werden alle Kinder schulpflichtig, die bis zum 
30. 09. 2018 das 6. Lebensjahr vollendet haben. Die Erziehungsberechtigten werden aufgefordert, ihre zwischen dem
1. Okt. 2011 und 30. Sept. 2012 geborenen Kinder zu folgenden Terminen in der Turmbergschule, Hauptgebäude Zi. 112,
anzumelden: 

13.03.2018 14:00 –  16:00 Uhr Buchstaben A - I 
14.03.2018 14:00 – 16:00 Uhr Buchstaben J - R 
15.03.2018 14:00 – 16:00 Uhr Buchstaben S - Z 

Kann-Kinder 
Auch Kinder, die zwischen dem 1. Oktober 2012 und dem 30. Juni 2013 geboren sind, können nach den Einschulungsrichtlinien 
auf Wunsch der Erziehungsberechtigten angemeldet werden („Kann-Kinder“); In Absprache mit dem Kindergarten werden diese 
Kinder bei der Anmeldung vorgestellt. Termin erfolgt über die Schule. 

Anmeldung 
Die Eltern werden gebeten, die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch vorzulegen, ggf. auch einen Nachweis über das 
Sorgerecht, ebenso die Bescheinigung über die schulärztliche Untersuchung, sofern sie stattgefunden hat. Der Anmeldepflicht 
unterliegen auch Kinder mit ausländischer Staatsangehörigkeit sowie Kinder, die im vorausgegangenen Schuljahr zurückgestellt 
wurden oder z. Zt. erkrankt sind. 

Rückstellung 
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten und in Absprache mit dem Kindergarten können Kinder um ein Jahr vom Schulbesuch 
zurückgestellt werden.  
Über die Rückstellung entscheidet die Schulleitung in Absprache mit allen Beteiligten (Eltern, Erzieher, Kooperationslehrer, 
Schulleitung etc.). Hierfür ist ein Einzeltermin mit Vorstellung des Kindes erforderlich. 

Europäische Schule, Freie Waldorfschule u. ä. 
Bitte teilen Sie uns auch mit, wenn Sie Ihr Kind in der Europäischen Schule, in der Freien Waldorfschule oder einer anderen 
privaten Schule angemeldet haben, bzw. anmelden wollen. 
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reichlich Gelegenheit für Beratung, zum Ausprobieren und Reinschnup-
pern sowie für den Besuch des anschließenden Jazzworkshops für Tasten-
freunde. Eintritt frei. Alle Interessenten sind herzlich willkommen!

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Gemeinden 
Stutensee, Linkenheim-Hochstetten, Gra-
ben-Neudorf, Dettenheim und Weingarten 
eine Bildungseinrichtung für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Bei uns werden 
musikalische Interessen geweckt und Fähigkeiten vermittelt. Seit vielen 
Jahren unterrichten in unseren Außenstellen hervorragend ausgebildete 
und zum Teil über die Grenzen Deutschlands hinaus bekannte Lehrkräfte 
mehr als 1200 Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so vielseitig, da 
findet sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Instrument! Von der 
Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Saxofon oder akusti-
sche und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder Cello, das alles finden 
Sie bei unserem Unterrichtsangebot! Aber auch die Stimme können Sie 
schulen lassen beim Gesangsunterricht oder bei der Stimmbildung. Und 
wer sich zur Musik bewegen möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch Ballett-
unterricht an! Unsere Lehrer vermitteln den Spaß am Umgang mit den 
Instrumenten, der Stimme oder der Bewegung. Musik fördert die Konzen-
tration, das Gedächtnis und die Kreativität. Nutzen Sie die Möglichkeiten 
in unserer Musikschule Hardt. Wir bieten günstige Preise in Einzel- oder 
Gruppenunterricht. 
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, welches In-
strument am besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt. Fragen Sie uns, wir 
beraten Sie gerne! Tel. 07249-1859. Mail: sekretariat@musikschule-hardt.
de. Allgemeine Informationen und die Gebührenordnung finden Sie unter: 
www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!
_____________________________________________________________

Jugendmusikschule Bretten – 
ein Haus voller Musik & Kunst
Die Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten (JMS) ist eine öf-
fentliche Musik- und Kunstschule in Trägerschaft eines eingetragenen 
Vereins und der federführenden Mitgliedschaft der
Stadt Bretten sowie u.a. der Gemeinde Weingarten. Wir sind Teil eines 
großen Ensembles Kulturschaffender in Weingarten und der Region und 
bieten Musikunterricht, Instrumental- und Gesangsunterricht sowie 
Kunstunterricht – kurz, alles was das musikalische und künstlerische Herz 
begehrt für Menschen jeglicher Altersstufen, die ihrer Begeisterung für 
Musik und Kunst Ausdruck verleihen möchten. Ob Anfänger, Fortgeschrit-
tene oder Wiedereinsteiger, in der JMS Bretten-Weingarten sind Sie herz-
lich willkommen und in kompetenten Händen.
Als Bildungszentrum für die musikpädagogische Bildung von Kindern, Ju-
gendlichen wie auch Erwachsenen in Weingarten arbeiten wir eng zusam-
men mit unseren Partnern vor Ort, der Turmbergschule, dem Musikverein 
Weingarten sowie den Kindergärten, den beiden Kirchengemeinden und 
auch den Organisatoren der Weingartener Musiktage.
JMS Bretten-Weingarten – hier wird Musik lebendig! Sprechen Sie uns 
an. Sie erreichen uns telefonisch unter 07252-958270 sowie per Mail unter 
mail@jmsbretten.de. Alle Infos zu Ihrer Jugendmusikschule in Weingar-
ten finden Sie auch unter www.jmsbretten.de.
Die JMS aktuell:
Neues Unterrichtsangebot für Tastenfreunde.
Für Jazzliebhaber bietet die Jugendmusikschule ab sofort Unterricht im 
Fach Jazzklavier an. Erwachsene, Neueinsteiger, Wiedereinsteiger und 
Neugierige sind herzlich willkommen. Auch Akkordeonfreunde kommen 
auf ihre Kosten. Neu im Unterrichtsangebot an der JMS ist die Steirische 
Harmonika, ein äußerst vielseitiges und stimmungsträchtiges Instrument 
für Hausmusik, Festlichkeiten, Vereinskonzerte u.v.m.
Rufen Sie uns an zwecks Beratung und weiterer Information oder kommen 
Sie zum Info-Tag der Jugendmusikschule Bretten am 09. Juni 2018 mit 

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.       
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Familiär gut betreut - 
Kindertagespflege in Weingarten 

In Weingarten sind derzeit 7 qualifizierte 
Tagespflegepersonen im Bereich der Kindertagespflege 
tätig. Die Kindertagespflege ist eine individuelle Form 
der Kinderbetreuung für Kinder zwischen 0 und 14 
Jahren. Die Tagespflegepersonen bieten Ihnen als 
Eltern für Ihr Kind eine flexible Betreuung in familiärer 
Atmosphäre. Durch die kleinen Gruppengrößen und die 
dauerhafte Bezugsperson findet eine individuelle 
Förderung für Ihr Kind statt.  
Die Kindertagespflege ist ein wichtiges 
Unterstützungssystem, um Familie und Beruf gut 
miteinander zu vereinbaren.  Die Tagespflegepersonen 
besitzen eine gültige Pflegeerlaubnis und bilden sich 
durch jährliche Fortbildungen stetig weiter. Als Eltern, 
deren Kind durch eine qualifizierte Tagespflegeperson 

betreut wird, haben Sie die Möglichkeit Anträge für finanzielle Zuschüsse zu 
beantragen. Hierüber informiert Sie der Tageselternverein gerne.  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802   
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Raum Petersberg) immer am ersten 
Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde:  02. März 2018 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Musikschulen

Narri narro, -der Fasching 

Der isch jätzd endlich doo, 

im Blauland uf de Setz 

wird gfaiert un gedantzd ab jätzd. 

Am Dienschdog, de 13. zwote isch es  sowaid 

mir mache bal den Umzuhg bald 

Ihr Ohwoner wie a Ohwonerinä 

känd uns bschänge wie a  bsinge 

winge dirft ihr natierlich a 

wir nemme alles, nur koi dringe 

Mit viel Gebimmel un wenig Gerangel 

Geh´kann ma spaziere ubefange 

Ss kann laud wäre un a schr`äg, 

doch mir komme, meischdens, aber ned so späd 

von Zehne bis Elfe sin ma dabei  

vielleicht a  frieha oda späder mit bissle Gschrei 

Ihr hert uns, seid gwiss, denn mir sin stark un laud und voller spass 

Narri, narro, der Blaulandfaschingsumzug isch bald doo. 
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„Bei Einsatz-Entscheidungen geht 
es um anvertraute Menschenleben“
Antritts-Truppenbesuch von FDP-Bundestagsabgeordneten 
Dr. Christian Jung bei Bruchsaler Bundeswehrstandort

Bruchsal. Geradezu idyllisch gelegen ist die General Dr. Speidel-
Kaserne auf dem Eichelberg in Bruchsal. Hier ist das ABC-Abwehr-
bataillon 750 „BADEN“ unter Führung von Kommandeur Andreas 
Winter stationiert. Die hochspezialisierten Soldaten trainieren für 
den Einsatz zur Abwehr von atomaren, biologischen und chemi-
schen Kampfstoff en. Von den besonderen Fähigkeiten konnte sich 
jüngst der FDP-Bundestagsabgeordnete Dr. Christian Jung (Karls-
ruhe-Land) bei seinem mehrstündigen Antritts-Truppenbesuch in 
Begleitung von Bruchsals Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-

Schick und Eric Bänziger, Bürgermeister von Weingarten (Baden), 
überzeugen.
„Es ist beeindruckend, was die Soldatinnen und Soldaten an die-
sem regional wichtigen Standort leisten“, sagte Christian Jung. Bei 
einem ausführlichen Gespräch mit dem Kommandeur konnte der 
Abgeordnete einen tiefergehenden Einblick in die umfangreichen 
Aufgabengebiete erlangen. Daran anschließend fand eine Kaser-
nenbegehung statt, bei der Ausrüstung und Fahrzeuge vorgeführt 
wurden. „Das Bataillon stellte nicht nur über die vergangenen Jah-
re große Anteile der ABC-Abwehrfähigkeit der schnellen Eingreif-
kräfte der NATO bereit, sondern ist auch in Auslandseinsätzen zum 
Schutz ihrer Kameraden vor Ort. Daneben leistete das Bataillon 
ebenso im Inland Hilfe, etwa bei der Wasseraufb ereitung und De-
kontamination bei Hochwasserkatastrophen oder in hohem Maße 
bei der Flüchtlingshilfe.“
Christian Jung fühlt sich allen Bundeswehrangehörigen verpfl ich-
tet, da er als Abgeordneter für oder gegen Einsätze der Parlaments-
armee stimmen muss. „Bei solchen Entscheidungen darf man nie 
außer Acht lassen, dass es hier um Menschenleben geht. Deshalb ist 
es auch wichtig, dass unsere Soldatinnen und Soldaten ordentlich 
ausgerüstet sind, um für ihre größtmögliche Sicherheit zu sorgen,“ 
betonte der liberale Bundestagsabgeordnete zum Abschluss. Chris-
tian Jung sprach allen Soldatinnen und Soldaten seine große Dank-
barkeit und Respekt für ihren schwierigen Dienst aus.
____________________________________________________________

DHB-Netzwerk Haushalt, Ortsverband Weingarten e.V. 
(vormals Deutscher Hausfrauenbund (DHB)) 
verabschiedet sich aus dem Vereinsleben von Weingarten
Seit dem 01.01.2018 existiert der Hausfrauenbund nicht mehr. 
Deshalb sei an dieser Stelle ein kleiner Rückblick auf 48 Jahre DHB-
Geschichte erlaubt.
Am 20. März 1969 fand im Gasthaus „Zum goldenen Löwen“ in 
Weingarten die Gründungsversammlung des DHB Ortsverban-
des statt.
Unter der Patenschaft von Frau M. Rüdiger aus Bruchsal konstituierte 
sich der DHB mit 63 Frauen als Mitglieder und wählte sich folgende Vor-
standschaft: 1. Vorsitzende: Ruth Aich, 2. Vorsitzende: Gerda Erkmann, 
Schatzmeisterin: Hilde Wolf, Schriftführerin: Doris Weida, Beisitzer: He-
lene Fritscher und Theresia Reis.
Frau Aich, die durch Frau Rüdiger angeregt wurde, den Ortsverband zu 
gründen, führte ihn als Vorsitzende 24 Jahre.
Die rasch steigende Mitgliederzahl in den folgenden Jahren (260 Mit-
glieder} zeigt, dass die Frauen damals gesellschaftspolitisch noch einen 
großen Nachholbedarf hatten. Sie wollten sich weiterbilden, mehr Rech-
te und mehr Anerkennung für ihre Arbeit. Verständlich ist dies vor dem 
Hintergrund ihrer Rechtsstellung. So durften Frauen bspw. bis 1958 nur 
mit Erlaubnis ihres Vaters, nach der Heirat mit der ihres Ehemannes, den 
Führerschein machen; bis 1962 konnten Frauen nur mit Zustimmung 
des Ehemannes ein eigenes Konto eröff nen und erst im Jahre 1977 wird 
das Gesetz aufgehoben, nach dem Frauen ihren Ehemann um Erlaubnis 
fragen mussten, wenn sie eine Arbeit aufnehmen wollten.
Eines der wichtigsten Ziele des Hausfrauenbundes war daher die öf-
fentliche Anerkennung des Berufs Hausfrau und eine Verbesserung der 
rechtlichen und gesellschaftlichen Stellung der Frauen. Dazu war es u.a, 
notwendig, die Kompetenzen der Hausfrauen zu erweitern. Um dies zu 
erreichen wandte sich der Ortsverband deshalb erst einmal Themen zu, 
die in den Aufgabenbereich der Hausfrau fi elen wie bspw. Ernährungs-
fragen, Krankenpfl ege und Krankendiät, Erziehungsfragen, Rechtsbera-
tung, Warenkunde, Handarbeiten und Basteln. In regelmäßig stattfi n-
denden Veranstaltungen wurde interessierten Frauen die Möglichkeit 
geboten, sich durch Informationen und Weiterbildung auf kulturellem, 
hauswirtschaftlichem und verbraucherpolitischem Gebiet kundig zu 
machen und das Erlernte in praktische Aktivitäten umzusetzen. Es gab 
Krankenpfl egeseminare, die in Zusammenarbeit mit dem Diakonischen 
Werk und mit der EAN (ev. Arbeitnehmerschaft) durchgeführt wurden. 
Erwähnt sei auch die Zusammenarbeit mit dem DRK, dem Homöopa-

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15.00 bis 17.30 Uhr 

Ankündigungen

FDP-Bundestagsabgeordneter Dr. Christian Jung besuchte den Bundeswehrstandort in 
Bruchsal. Dort traf er neben Soldatinnen und Soldaten auch Kommandeur Oberstleutnant 
Andreas Winter. (Fotos: CB)
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thischen Verein, dem Bürger- und Heimatverein, dem Obst- und Reb-
bauverein, den Landfrauen und den Weingartner Musiktagen. Auch in 
Sachen Umweltschutz war der Verband schon s57e/h12r 5früh aktiv, er 
verteilte die ersten Stofftaschen.
In den Jahren 1972 bis 1982 konnte der Ortsverband bei der „Offerta“ in 
Karlsruhe in einem Koch- und Nähstudio sein Können einer breiten Öf-
fentlichkeit vorstellen. Anlässlich des Winzerfestes beteiligte sich der 
DHB mit einem Stand (das Kaffeezelt) an dem 3 Tage Kaffee und Kuchen 
angeboten wurde.
Von 1983 (Gründung der Singgruppe} bis 2005 leitete B. Langmann 
die Singgruppe des DHB.
Helga Hartmann (bis 1993 2.Vorsitzende) wurde am 9. Oktober 1989 
(1989 -1992) zur
Landesverbands-Vorsitzenden gewählt.
Starken Anklang fand auch unser Kochbuch: „Was d‘Wengerder gern 
esse“, das handgeschrieben und in eigener Regie verlegt wurde. Dieses 
Buch wurde nicht nur in Weingarten an den Mann oder an die Frau ge-
bracht, sondern in ganz Deutschland und sogar im Ausland. „Die drei 
Ruths“ vom DHB Weingarten wurden mit ihren Rezepten durch Baden-
radio-Nahaufnahme über die Grenzen von Weingarten hinaus bekannt.
Ein wichtiges Datum war für den DHB der 22. Juni 1990; an diesem 
Tag wurde uns die „alte Schulküche“ von der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellt. (Nebenkosten mussten monatlich bezahlt werden). 
Dadurch wurde uns die Möglichkeit geboten, die in zahlreichen Veran-
staltungen und Vorträgen gewonnenen Erkenntnisse auch praktisch 
umzusetzen. Es gab Kurse für Vollwertkost, Männerkochkurse, Schlem-
merkurse und viele Koch- und Backveranstaltungen.
1990 gab die Gemeinde Weingarten zum ersten Mal ein buntgemischtes 
Ferienprogramm für Mädchen und Jungen im Alter von 6-16 Jahren he-
raus und der Ortsverband machte von 1990 bis 2012 beim Ferienspaß 
der Gemeinde mit. Es waren insgesamt 71 Veranstaltungen {42 x Kin-
derkochen und 29 x Seidenmalerei)
Ab 1992 gab es die „Vorsetz“, einen losen Zusammenschluß von Se-
nioren, den Ruth Aich leitete. Die Angebote des DHB wurden immer 
zahlreicher: Basteln, Handarbeiten,Puppenherstellung,
Spielenachmittage, Wandern, Radfahren usw. Nach 24 Jahren gab 
Ruth Aich im Jahr 1993 ihr Amt ab und Barbara Sakatsch wurde am 
16. Februar 1993 zur 1. Vorsitzenden gewählt.
Seit 1994 gab es Hardanger-Stickkurse mit Margrit Steinert als Leiterin. 
Nach deren Tod 2003 blieb die Gruppe zusammen und nannte sich nun
Kreativgruppe. Es wurde gestickt, gestrickt, gehäkelt, genäht (Patchwork) 
und gebastelt. 1995 gab es dann die erste Ausstellung mit Bazar. 2013 fand 
die letzte Ausstellung mit Bazar in zwei Klassenräumen der Schule statt. 
Ausgestellt wurden Arbeiten, die in der Gruppe hergestellt wurden: Bä-
ren, Porzellanpuppen, Patchwork-Arbeiten, Hardanger-Stickereien, Bas-
telarbeiten, Gestecke usw. Während der Ausstellung konnte man es sich 
bei Kaffee und Kuchen gemütlich machen. Viermal wurden wir von Frau 
M. Gabele eingeladen unsere Puppen, Bären und Hardanger-Stickereien
im Rahmen der Weihnachtsausstellung im Gewölbekeller des Rathauses 
in Durlach zu präsentieren.
Neue Zeiten brachten neue Probleme und der Hausfrauenbund reagier-
te mit Vorträgen die der Zeit angepasst wurden: Rinderwahnsinn (BSE), 
Fragen zum Euro, die Macht der Vollmacht,
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Erben und Vererben, Zukunfts-
sicherung für Frauen (LVA Karlsruhe), Ernährung und Beweglichkeit,
Gesundheit und Pflege beim Älterwerden waren die neuen Themen.
Daneben gab es bewährte Informationen über Wild- und Gartenkräuter 
in der Küche mit der Kräuterhexe Frau Bickel, Vegetarische Ernährung, 
Wirkung von Gewürzen, Gelier- und Verdickungsmittel, Olivenöl, die
Wunderknolle Ingwer, internationales Kochen u.a.m. wurden präsen-
tiert, was anschließend an Ort und Stelle ausprobiert wurde.
Auch Heringsessen am Aschermittwoch, Zwiebelkuchenessen mit neu-
em Wein im Herbst, Muttertagsund Weihnachtsfeier, Frühlings- und
Herbstfeste standen auf unserem Programm. Die Zahl der Aktivitäten
ließe sich noch verlängern.
Nach 24 Jahren, im Frühjahr 2017, stellte Frau Sakatsch ihr Amt als l. 
Vorsitzende zur Verfügung. Auch die gesamte Vorstandschaft trat zu-
rück. Es wurde keine neue Vorstandschaft gefunden. Daraufhin wurde
in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung die Auflösung
des DHB Ortsverbandes Weingarten e.V. einstimmig zum 31.12.2017

beschlossen.
Abschließend darf festgehalten werden, dass wir in diesen 48 Jah-
ren viel erlebt haben. Wir lernten zahlreiche interessante und kom-
petente Leute kennen. Es war zusammenfassend eine lehrreiche 
Zeit mit Höhen und Tiefen, mit Lob und Kritik.
Bei unseren Mitgliedern und Gästen bedanken wir uns für ihre Treue 
und Unterstützung.
B.Sa.
____________________________________________________________

Winterkonzert des Posaunenchors
Am Sonntag, den 25. Februar 2018, lädt der Po-
saunenchor des CVJM zum Winterkonzert ein.
Wir bieten Ihnen eine bunte Mischung von 
Musik, von der Renaissance bis heute. Diesmal 
werden wir auch einige Doppelchöre spielen, 
das heißt, wir teilen uns in zwei vierstimmige Chöre, die räumlich 
getrennt musizieren - ein sehr reizvoller Klangeffekt, der auf die 
Tradition der venezianischen Mehrchörigkeit zurück geht. Dane-
ben erwarten Sie auch moderne Rhythmen, Stücke, die in den letz-
ten Jahren speziell für Posaunenchöre komponiert wurden.
Eine Besonderheit ist, dass diesmal eine Soloposaunistin in unse-
rem Konzert mitwirkt: Miriam Raspe, die gerade ihr Masterstu-
dium mit Hauptfach Posaune an der Musikhochschule Karlsruhe 
abschließt und in Zukunft in Trossingen musizieren wird. Sie ist 
Lehrerin für Posaune und Tenorhorn und hat auch unsere Jungblä-
ser unterrichtet.
Miriam Raspe wird am Klavier und an der Orgel begleitet von Oli-
ver Eisenmann, der in den letzten Jahren immer wieder unsere 
Konzerte bereichert hat. Natürlich können Sie sich auch diesmal 
auf einige Solostücke von ihm freuen.
Die Moderation übernimmt in bewährter Weise Andreas Fröhlich. 
Er wird Sie – wie bei unserem letzten Konzert im Löwensaal – un-
terhaltsam und informativ in die Epochen der Stücke und das Le-
ben der Komponisten mit hineinnehmen.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr in der Evangelischen Kirche. Der 
Eintritt ist frei.
Herzliche Einladung, wir freuen uns auf Sie!
____________________________________________________________

Schlachtfest im 
Senioren-Zentrum
„Schwein gehabt“ – eine der 
gängigen Erläuterungen für die Herkunft dieses Begriffs reicht 
ins 16. Jahrhundert zurück und symbolisiert den Reichtum, über 
den man verfügte, als man genug Vorräte hatte und eben vielleicht 
auch noch ein Schwein, dessen Fleisch und Innereien eine ganze 
Familie über den Winter bringen konnten.
Im Haus Edelberg in 
Weingarten ist die Pfle-
ge von Traditionen und 
Ritualen, die den Men-
schen gut vertraut sind 
ein zentraler Bestandteil 
der Pflege und Betreuung. 
Ein Teil hiervon ist auch 
das Schlachtfest, das all-
jährlich im Januar statt-
findet. Vielen ist dies von früher bekannt. Der Metzger kam zur 
Hausschlachtung und die ganze Familie war einen Tag lang damit 
beschäftigt, das Tier in seine einzelnen Bestandteile zu zerlegen, zu 
verarbeiten und ein klein wenig davon auch gleich gemeinsam zu 
verzehren.
Die Mitarbeiter um Thomas Bleich, Haus Edelberg-Küchenleiter, 
boten den Senioren einen bunten Querschnitt der Produkte, die 
sich aus einem Schwein gewinnen lassen. Es gab Schweinebauch, 
Kasseler, Schweinenacken, geräucherte Mettwurst und Leberknö-
del. Natürlich durften Sauerkraut und Kartoffelpüree dazu nicht 
fehlen.
Das Duo Dr. Michael von Knobloch und Hr. Brünner umrahmte 

Ankündigungen
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die Veranstaltung musikalisch. Nebenbei kam man ins Gespräch. 
Fleisch, das heute wie selbstverständlich – bei vielen fast täglich 
- auf dem Speisezettel steht, war früher eine Delikatesse, fast so-
gar etwas Heiliges, denn es kam wenn, dann nur sonntags auf den
Tisch des Hauses.
Viele der älteren Menschen erinnerten sich bei dem Fest noch gut
an früher und das Sauerkraut weckte die Erinnerung an Essiges-
senz, Estragon, Majoran, Einweckgläser voll mit Schwartenmagen
und den großen Blechkessel auf dem Herd, in dem die warme Met-
zelsuppe auf einem schweren gusseisernen Herd kochte und jeder
sich freute, weil er wusste, dass es wenigstens heute etwas Warmes 
und Gehaltvolles zu essen gab.
____________________________________________________________

Kostenlose Obstbaum-Schnittkurse 
in Bruchsal und Karlsbad
Streuobstinitiative setzt sich für den 
Erhalt der Streuobstwiesen ein
Die Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe e. V. bie-
tet auch dieses Jahr wieder zwei kostenlose Obstbaumschnittkurse 
zusammen mit den Mitgliedskommunen Bruchsal und Karlsbad 
sowie dem Landratsamt Karlsruhe an.
Getrennt in Theorie und Praxis wird erläutert, warum Obstbäu-
me geschnitten werden müssen, worauf dabei zu achten ist und 
wie das erlangte Wissen am Baum angewendet werden kann. Im 
Mittelpunkt steht der typische Obsthochstamm der heimischen 
Streuobstwiesen. In einem Lichtbilder-Vortrag wird Hans-Martin 
Flinspach vom Landratsamt Karlsruhe die Grundlagen des Obst-
baumschnitts vorstellen.
Der erste Kurs in Bruchsal beginnt am Freitag, 16. Februar, um 19.00 
Uhr im Gemeindesaal St. Paul, Durlacherstr. 105 (Anfahrt über Ha-
gelkreuzstr.). Die Schnittpraxis wird im zweiten Teil des Kurses 
am Samstag, 17. Februar, ab 10.00 Uhr, vermittelt. Treffpunkt ist am 
Siedlerweg in Bruchsal.
Der zweite Kurs findet in Karlsbad-Langensteinbach am Mittwoch, 
21. Februar, um 19.00 Uhr im Ratsaal des neuen Rathauses, Hirten-
straße 45, statt. Der Praxisteil wird am Freitag, 23. Februar, ab 14.00 
Uhr, beim Vereinsheim des Hundesportvereins in Langensteinbach 
stattfinden.
Alle interessierten Obstwiesenbesitzer sind herzlich 
e6i4n/1g2e5laden, sich über den Obstbaumschnitt zu informieren. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für weitere Fragen steht 
Hans-Martin Flinspach telefonisch unter 0721 936 86790 oder per 
Mail naturschutz@landratsamt-karlsruhe.de zur Verfügung.
____________________________________________________________

Mit Humor und Tiefsinn
Das Duo „Himmelwärts“ singt über Dankbarkeit und Liebe

Zum ersten Frauenfeierabend des neuen Jahres im Liebenzeller 
Gemeinschaftshaus Weingarten erschienen zahlreiche Besuche-
rinnen aus verschiedenen Altersgruppen und Gemeinden, um 

gemeinsam vom Büfett zu essen, sich zu unterhalten und im An-
schluss daran der Musik des Duos „Himmelwärts“ zu lauschen.
Simone Fahrer und Miriam Rückert, musizieren bereits seit etwa 
zehn Jahren als Duo und traten schon zum zweiten Mal bei einem 
Frauenfeierabend in Weingarten auf. Beide studierten Musik und 
gaben schon bei einigen Veranstaltungen regionaler evangelischer 
Gemeinden ihre Klavier- und Gesangskünste zum Besten.
In lockerer und geselliger Atmosphäre sang und spielte das Duo, 
teilweise gemeinsam mit dem Publikum, christliche Lieder zu 
den Themen Dankbarkeit, Liebe und Wert. Zwischen ihren musi-
kalischen Beiträgen, von denen manche selbst komponiert waren, 
sprachen die beiden Frauen immer wieder über die Inhalte der Lie-
der und führten ihre Zuhörerinnen mit Humor, aber auch mit tief-
sinnigen Gedanken, durch das Programm.
Bereits seit zwölf Jahren werden diese Abende viermal jährlich von 
acht Mitarbeiterinnen der Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten 
organisiert, berichtete Beate Zimmermann, die von Anfang an mit-
half. 
Ina-Sophia Simon
____________________________________________________________

Freundeskreis: „Gesundheit hat Vorfahrt“
Wir beginnen wieder mit unserem Programm. Am Freitag 16. Feb-
ruar 2018 findet unsere erste Fahrt statt.
Wir fahren in den Schwarzwald, verbunden mit dem beliebten 
Meerrettichessen. Abfahrt 9.00 Uhr Rückkunft ca. 19.00 Uhr Info´s 
bei Helga Hartmann Tel. 3910 oder bei Ingrid Fischer Tel: 07203-1757.

Sie haben Fragen 
oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstver-
ständlich auch zur Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit 
in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 5598758
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Vorstandssitzung am Mittwoch, 21. Februar 2018 um 19:30 Uhr
Unsere nächste Vorstandssitzung findet am Mittwoch, 21. Februar 
2018 um 19:30 Uhr bei Matthias Görner in der Jöhlinger Straße statt.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)

Schon zum zweiten Mal trat das Duo „Himmelwärts“, Miriam Rückert und Simone Fahrer 
(von links), bei einem Frauenfeierabend in Weingarten auf. Foto: Simon

Parteien

CDU Weingarten

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Ankündigungen / Parteien



18 8. Februar 2018   -   Nr. 6 Turmberg-Rundschau

Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)

Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises Karlsruhe? 
Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.

WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit 
interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unse-
re Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf der Homepage unter der 
Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt. 

WBB im Internet und auf Facebook 
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im 
Facebook www.facebook.com/wbb.weingarten.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? 
Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Carol Günther, stellv. Vorsitzende, Tel 0160 / 88 65 651 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 5580685 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, stellv. Vorsitzender, Tel 9678246
 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Rüdiger Kinsch, Gemeinderat, Tel 706417 
(r.kinsch@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Liberaler Stammtisch des FDP OV Weingarten
Der FDP Ortsverband Weingarten lädt, am Donnerstag, den 
22.02.2018 um 19 Uhr in der Gaststätte der Mineralix Arena, alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger zum nächsten Liberalen 
Stammtisch ein.
Themenschwerpunkt wird unter anderem die anstehende Bürger-
meisterwahl sein.
Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, E-Mail:
christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, E-Mail: Marcrei-
chert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, E-Mail: klaus.holz-
mueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, E-Mail: 
kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

Terminhinweis:
Am Donnerstag den 1.März findet unsere Mitgliederversammlung
statt. Die Aktiven treffen sich um 20 Uhr im Gasthaus zur Krone. 
Eine persönliche Einladung mit Tagesordnung erfolgt terminge-
recht.
Auf unserer Webseite finden Sie wie immer Berichte und Kommen-
tare zu aktuellen Themen, unter anderem über »Weltweit größtes 
Experiment am lebenden Objekt« Ein Gespräch mit Ralf Lankau. 
Über die falsche Heilslehre vom Digitalen, automatisierte Lernfab-
riken ohne Pädagogen und die »Verzweckung« unserer Kinder. Ein 
Interview von Ralf Wurzbacher.
Wir haben unsere Grundsätze auch im Positions- Flyer zusam-
mengefasst. Wer sich von den Themen und Zielen angesprochen 
fühlt, und sich in diesem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns 
Kontakt aufnehmen. Es ist notwendiger denn je, Alternativen auf-
zuzeigen und umzusetzen. Ansprechpartner wären der 1.Vorsitzen-
de Heinz Schammert unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können 
Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de oder noch besser, 
vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch. Unseren 2. Vorsitzen-
den Volker Barth erreichen Sie über die Mailadresse v.barth@
fw-weingarten.de . Mehr Informationen zu den Freien Wählern 
unter www.fw-weingarten.de

Gemeinderat vergibt Bauarbeiten für die Burgstraße 
2.BA im zweiten Anlauf / Aufhebung der ursprüngli-
chen Ausschreibung hat sich bestätigt
In der Sitzung am 22.1.18, vergab der Gemeinderat nun im zwei-
ten Anlauf die Bauarbeiten für den 2.Bauabschnitt der Burgstraße 
(Paulusstraße bis Bruchsaler Straße/B3). Diese Vergabe wurde nö-
tig, weil die erste Ausschreibung im letzten Jahr vom Gemeinderat, 
aus Gründen der enormen Kostenüberschreitung, bei nur einem 
vorliegenden Angebot, mehrheitlich aufgehoben wurde. Die CDU-
Fraktion hatte damals die 17%-igen Mehrausgaben als nicht akzep-
tabel bewertet und das Regressrisiko als gegen Null gehend einge-
schätzt und deshalb den Antrag auf Ausschreibungsaufhebung und 
Neuausschreibung gestellt.
Diese Einschätzung hat sich nun bestätigt. Lt. Information der 
Verwaltung, hat die mit der Aufhebung betroffene Baufirma keine 
Klage auf Schadenersatz gegen die Gemeinde erhoben. Sie wollte le-
diglich die Kosten für die Ausschreibungserstellung ersetzt haben, 
was absolut nachvollziehbar und mehr als korrekt ist. Nach dem 
beim zweiten Anlauf nun mehrere Baufirmen ein Angebot abgaben 
und das Ergebnis um rd. 100 TEUR unter dem Ergebnis der Erstaus-
schreibung lag, stimmte der Gemeinderat der Vergabe einstimmig 
zu. Wir hoffen, dass der 2.BA nach der notwendiger Vorbereitungs-
zeit zügig begonnen und schnellstmöglich abgeschlossen wird. 
Dies auch deshalb, um die unumgänglichen Verkehrsbelastungen 
im Bereich der B3, durch die Sanierung der Burgstraße und dann 
bald der der Jöhlingerstraße, klein gehalten werden kann. 
Gerhard Fritscher (CDU-Fraktion)

WBB lehnt Haushalt 2018 ab
Der Haushalt 2018 wurde mit 13 Ja- und 4 Neinstimmen der WBB-
Fraktion mehrheitlich verabschiedet. Die WBB-Räte waren nach 
zahlreichen Vorankündigungen und Hinweisen in den zurücklie-

Parteien / Fraktionen im Gemeinderat

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

FDP Weingarten

Fraktionen im Gemeinderat

CDU-Fraktion im Gemeinderat

WBB-Fraktion im Gemeinderat
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genden Jahren beim besten Willen nicht mehr in der Lage, ein Fi-
nanzgebaren und einen politischen Kurs zu unterstützen, der
durch die Attribute Ausgabensteigerungen, mangelnder Konsoli-
dierungswille, Ignorieren der Hinweise der Gemeindeprüfungsan-
stalt und permanente Verstöße gegen die rechtlichen Grundlagen 
der Gemeindeordnung nur bruchstückhaft charakterisiert wird. 
Die Stellungnahme und Begründung unserer Ablehnung kann auf 
unserer Homepage oder der TBR entnommen werden. Gerne sind 
wir als Vorstands- oder Fraktionsmitglieder auf der außerordent-
lichen Mitgliederversammlung im Vorfeld der Bürgermeisterwahl, 
bei einem Politespresso oder in einem persönlichen Gespräch oder 
Telefonat dazu bereit, die Gründe unserer Ablehnung vertieft dar-
zulegen. Spürbar wurde bei der Beschlussfassung jedenfalls, dass 
Politik ihre gestalterische Kraft verliert, wenn es nur noch ein Ja 
und kein Nein mehr gibt, und dass das politische Interesse mehr 
und mehr schwindet, wenn keine Profi le, Standpunkte und Positio-
nen mehr wahrnehmbar sind.

Werner Burst scheidet aus WBB-Fraktion aus 
Ein aus Sicht der WBB-Fraktion konsequenter Schritt vollzog Gemein-
derat Werner Burst mittels einer persönlichen Erklärung im Anschluss 
an die Haushaltsverabschiedung im Weingartener Gemeinderat. Er 
scheidet aus der WBB-Fraktion aus und wird künftig als fraktionsloser 
Einzelgemeinderat bis zum Ende der Legislaturperiode 2019 dem Rat 
angehören. Die Fraktion bedauert auch im Sinne des ursprünglichen 
Wählerwillens diesen Schritt, sieht ihn jedoch als zwangsläufi g an. 
Die WBB behält mit nunmehr vier Sitzen dennoch ihren zweitgröß-
ten Fraktionsstatus. Der Fraktionsvorsitzende Timo Martin betonte, 
„Es gab zu keiner Zeit einen Fraktionszwang bei Abstimmungen jeg-
licher Art. Jedoch sollte innerhalb einer kollektiven und konstrukti-
ven Arbeit eine gewisse Mindestkonsensfähigkeit vorhanden sein, die 
deutlich vor Einzelinteressen und -entscheidungen steht“. Inwieweit 
diese Veränderung Auswirkungen auf die Ausschussbesetzungen und 
Sitzordnung im Gemeinderat hat soll in einer Ältestenratssitzung mit 
dem Bürgermeister und den Fraktionsvorsitzenden besprochen wer-
den.
M.Görner/T.Martin

Sanierung der Burgstraße nimmt Fahrt auf
Mit der Vergabe der Straßen-, Wasserversorgungs- und Abwasser-
arbeiten zum 2. Bauabschnitt von der Bruchsaler Straße bis zur 
Paulusstraße hat der Gemeinderat ein positives Signal für die An-
wohner gesetzt. Für die SPD-Fraktion ist das jetzt erreichte Submis-
sionsergebnis, das rund 100.000 € unter dem aufgehobenen Ange-
bot aus einer früheren Ausschreibung liegt, Bestätigung für unsere 
ursprüngliche Entscheidung. Wichtig ist auch, dass die Arbeiten 
bereits im März 2018 beginnen sollen.
In diesem Zusammenhang ist ebenfalls über den Verkauf bzw. die 
weitere Nutzung der Vorgärten in der Burgstraße beraten und ent-
schieden worden. Hervorzuheben ist die Berücksichtigung eines 
Wunsches der Bürger- und Heimatvereins, was die heimatkundli-
che Gestaltung der Burgstraße betriff t. Dort soll in Erinnerung des 
früheren „Babbelnußboam“ (Gedicht von Otto Langendörfer) ein 
kleiner Platz mit Nussbaum eingeplant werden.

Beschaff ung eines Gerätewagens für die Freiwillige Feuerwehr
Völlig unproblematisch war es der Auftragsvergabe und Beschaf-
fung eines Gerätewagens Transport für die Feuerwehr im Betrag 
von rund 240.000 € zuzustimmen, zumal ein Beschaff ungsgremi-
um des Feuerwehrausschusses die eingegangenen Angebote in Be-
zug auf die feuerwehrtechnische Ausstattung sorgfältig ausgewer-
tet hatte.Wir waren der Meinung, diese notwendige Ausgabe trotz 
der fehlenden Bezuschussung aus Landesmitteln jetzt umzuset-
zen. Allerdings ist das Vorgehen der Landesregierung, die
auf absehbare Zeit keine Zuschüsse für Gerätewagen der Feuerweh-
ren leisten möchte, zu kritisieren. Zwar haben die Gemeinden eine 

den örtlichen Verhältnissen entsprechende und leistungsfähige 
Freiwillige Feuerwehr zu unterhalten, doch können sämtliche Auf-
wendungen für die technische Ausstattung nicht der Kommune 
angelastet werden. Schließlich ist unsere Feuerwehr auch bei Ein-
sätzen in der Region und insbesondere bei Unfällen auf der Auto-
bahn A5 im ständigen Einsatz. Die Fraktionen werden die zustän-
digen Bundestags- und Landtagsabgeordneten ihrer Parteien auf 
dieses Missverhältnis hinweisen und um Unterstützung für unse-
ren Zuwendungsantrag ausdrücklich nachsuchen.
(Fraktionsvorsitzender Wolfgang Wehowsky)

Unser Angebot für Kinder und Jugendliche
Tonkünstler
Bei den Tonkünstlern spielen Kinder, die frisch angefangen haben, 
ein Blasinstrument oder Schlagzeug zu erlernen. Dafür reicht es 
schon, wenige Töne zu beherrschen, denn wir fangen klein an. Un-
ter professioneller Leitung üben die Jungmusiker das Zusammen-
spiel wie in einem Orchester.
Wann? Di. 16:15 bis 17:00 Uhr im E-Bau der Turmbergschule
Jugendorchester
Du spielst dein Instrument seit ca. 2 Jahren und bist mindestens 
12 Jahre alt? Dann komm zu uns ins Jugendorchester. Zusammen 
macht Musik noch viel mehr Spaß! Wir sind ca. 20 Jungs und Mä-
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www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

SPD-Fraktion im Gemeinderat

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Vorverkauf: Bücherwurm und Schreibwaren Holderer
Eintritt 8 Euro | Schüler und Studenten 5 Euro

Beginn 17.00 Uhr | Einlass 16.30 Uhr
Katholische Kirche St. Michael | Weingarten

Sonntag | 11. März 2018

Leitung: Uwe Höhn
Akkordeonorchester Weingarten

Marcel Kehrwecker | Countertenor
Katja Neubehler | Sopran

Giovanni Battista Pergolesi

STABAT
MATER
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Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr; nächste Woche Ferienspaß. Bitte die Doodle-
Liste beachten.
Frauen- und Männerchor
19.00 Uhr Frauenchor und 20.15 Uhr Männerchor; Achtung: Die 
Probe am 8. Februar fällt aus. Nächste Chorprobe für beide Chöre 
am 15. Februar.
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt, falls nicht an-
ders angegeben.

Sonderkonzert: Samstag, 28. April 2018 · 20:00 Uhr
Gewächshaus Stärk Weingarten
„Kein Aufwand, Teil 2 – Die letzten Jahre“ -
Andreas Martin Hofmeir, Tuba.
Mit dem ersten Teil von „Kein 
Aufwand!“ trat Andreas Martin 
Hofmeir bereits bei unserem 
Festival 2017 auf. In „Kein Auf-
wand! Teil 2 – Die letzten Jah-
re“ legt er noch einen drauf: Im 
Gepäck hat er diesmal nicht nur 
seinen Partner André Schwager 
an der Gitarre und seine Tuba 
Fanny, sondern auch die Trom-
pete Franz, die Posaune Frau 
Griesmeier, ein Akkordeon, eine 
Ukulele, eine beinahe echte 
Stradivari und sogar ein Saxo-
phon. In bester Tradition eines 
Gerhard Polt oder Karl Valentin erzählt er weitere skurrile und wahre 
Geschichten aus seinem Leben: über Weltrekordversuche im Pause-
machen und im Tubaweitwurf, über das weltweit einmalige Duo Tuba 
und Pornodarstellerin, den Untergang einer ganzen Legion durch 
einen wehrpflichtigen Pianisten, Instrumentenkunde auf Starck-
deutsch und seine Zeit bei LaBrassBanda.
Tickets bei Schreibwaren Holderer, Musikhaus Schlaile (Kar-
tentelefon 0721 230 00), bei allen Reservix-Verkaufsstellen und 
bei uns im Internet. Unter www.weingartner-musiktage.de fin-
den Sie weitere Informationen.

Erste-Hilfe-Kurs
Erste-Hilfe kann JEDER!
Auch im Jahr 2018 veranstaltet das DRK Weingarten (Baden) durch 
eigene Ausbilder Erste-Hilfe-Kurse für die Weingärtner Bürgerin-
nen und Bürger.
Der nächste Kurs findet am Samstag, den 03.03.2018 von 8:00 bis 
16:00 Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69 statt. Hierbei lernen Sie 
in Theorie und Praxis Erste Hilfe - vom Absetzen eines Notrufes 
und dem Anlegen eines Druckverbandes bis hin zur Herz-Lungen-
Wiederbelebung.
Hier ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Sprechen Sie uns 
hierzu einfach an oder folgen Sie den Hinweisen auf unserer Home-
page www.drk-weingarten.de unter der Rubrik „Termine“.
Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat, 

Vereinsnachrichten

dels zwischen 12 und 20 Jahren und proben für unsere Konzerte ein 
abwechslungsreiches Programm. Außerdem machen unsere Ju-
gendleiter zusammen mit uns tolle Unternehmungen. 
Wann? Di. 18:00 bis 19:30 Uhr im Kulturraum der Walzbachhalle 
Kontakt: Lena König, 0721-91566923, 
vereinsjugend@musikverein-weingarten.de
---
Musikgarten - Musikalische Früherziehung - 
Blockfötenunterricht
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Musikgarten für Babys (3-18 Monate)
Do. 14:40 Uhr – Start bei Erreichen der 
Mindestteilnehmerzahl
---
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena
80/125
Musikgarten für Babys (3-18 Monate)
Di. 11:00 Uhr
Mi. 11:00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Di. 10:15 Uhr
Di. 15:15 Uhr
Mi. 10:15 Uhr
Do. 15:15 Uhr
Musikgarten 2 (3-5 Jahre)
Mo. 16:15 Uhr
Do. 17:00 Uhr
S C H N U P P E R K I N D E R 
(mit Bezugsperson) sind 
nach vorheriger Abspra-
che herzlich willkommen!
---
Weitere Angebote
Musikalische Früherzie-
hung (4-6 Jahre)
Blockflötenunterricht 
(6-8 Jahre)
Der Start der neuen Kurse 
wird rechtzeitig an dieser 
Stelle bekanntgegeben!
Kontakt: Doris Hörter, 
07244-742001, 
musikgarten@musikverein-weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 8. Februar 2018
19:15 Frauen-Chorprobe
20:15 Männer-Chorprobe
Termine zum Vormerken
Freitag, 16.02.2018: Besichtigung Weingartner Gewölbekeller, Män-
nerchor, Treffpunkt 18:00 Uhr auf dem alten Schulhof. Helfried 
Mieden nimmt noch gerne Anmeldungen entgegen.
Samstag, 17.03.2018: Jahreshauptversammlung im Kulturraum der 
Mineralix-Arena.
Donnerstag, 10.05.2018, Christi Himmelfahrt: Turmfest am Wartturm.
Samstag, 15.12.2018: Weihnachtsfeier mit Theaterstück in der Walzbachhalle.
Änderungen vorbehalten, Terminangaben ohne Gewähr.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag, 19.30 Uhr

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Weingartener Musiktage Junger Künstler

Andreas Martin Hofmeir, Tuba

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten
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fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

dass auch bei der Führer-
scheinstelle zum Erwerb 
des Führerscheins genutzt 
werden kann.
Die 2018 gibt es folgende 
Termine für Erste Hil-
fe Kurse in Weingarten: 
Samstag, den 03.03. Sams-
tag, den 23.06. Samstag, 
den 29.09. Samstag, den 
08.12.
Nächste Termine
Dienstabend: 20.02. - 
19:30 - 21:30 - 
Krampfenall
Jugendrotkreuz: 09.02. 
- 18:00
Seniorennachmittag: 
15.02. - 14:30 - 17:00
Erste-Hilfe: 03.03. - 
08:00 - 16:00
Blutspende: 07.03. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persön-
lich im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns 
auch per eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie be-
suchen uns auf unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir
freuen uns auf Sie!

Nächste Woche sind Ferien, wir Erwachsenen können gerne 
schwimmen, möchten aber früher kommen. Da die Jugend kein 
Training hat, ist das Bad ab 19:00 für uns bis 20:30 frei.

Nicht vergessen. 
In den Ferien ist kein Schwimmtraining für die Jugend.

Sonntag, 11. Februar
Die Kolpingsfamilie lädt am Sonntag, dem 11. Februar, zum
Michaelstreff nach dem Gottesdienst ein.

Sonntag, 18. Februar
Jubiläumsfeier der Kolpingsfamilie Mühlhausen. Festredner Dr. 
Bernhard Vogelm Ministerpräsident a.D. „Wohlstand für alle?“. Be-
ginn 9:00 Uhr mit einem Gottesdienst. Anmeldungen bei Harald 
Wagner Tel. 5015 oder per Mail

Samstag, 3. März
Kindersachenflohmarkt im kath. Gemeindezentrum. 
In Kooperation mit dem Kindergarten St. Elisabeth. 
9:00 bis 11:00 Uhr

Sonntag, 4. März
Einkehrtag des Bezirks im Paulusheim Bruchsal 
Pfarrer Harald Niedenzu referiert zum Thema Reformation. Beginn 
9:30 Uhr ohne Frühstück. Wir feiern auch gemeinsam einen Gottes-
dienst. Zum Abschluss besteht die Möglichkeit zum Mittagessen in 
der Gaststätte St. Florian in Bruchsal.

Samstag, 21. April
Eines der bundesweit 20 Regionalforen findet bei uns in Wein-
garten statt. Eingeladen sind alle Mitglieder, am Zukunftsprozess 
„Kolping Upgrade - unser Weg in die Zukunft“ mitzuwirken. Die 

Teilnahme ist kostenlos. Beginn 10:30 Uhr Ende gegen 16:00 Uhr. 
Getränke und ein Mittagessen werden kostenlos angeboten. An-
meldungen im Internet unter www.kolping.de bzw. schriftlich 
beim Kolpingwerk Köln. Über Helfer/Innen bei Auf- und Abbau so-
wie bei der Bewirtung freut sich die Vorstandschaft.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm. 
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Vortrag über „Brustkrebs“
Von der Heilpraktikerin Frau Susanne Bürkert erfahren Sie die 
Grundlagen über die Anatomie ihrer Brüste und es wird ihnen eine 
systematische Selbstuntersuchung erklärt. Es werden die Risiko-
faktoren aufgezeigt, welche zu Brustkrebs führen können und wie
Sie durch eine gesunde Ernährung und entsprechende Lebenswei-
se eine sinnvolle Prävention betreiben können.
Der Vortrag findet statt am Montag, 19. Februar, um 19.30 Uhr, im 
evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12.
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO. Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Wolfgang Zettler unter Tel. 07259-7953781.

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
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Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für Senioren /Anfänger  Sabine Peters-Ottmann 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat. Dieser 
Kurs richtet sich an alle, die gerne mal die 
englische Sprache erlernen wollen und keine 

Vorkenntnisse haben. In diesem Kurs lernen Sie die Dinge, die 
Sie als Tourist/in im Ausland benötigen, um mit den Leuten in 
Kontakt zu treten oder um selbstständig ein englischsprachiges 
Land zu entdecken. Im Vordergrund steht der Spaß am Lernen 
in der Gruppe - und die Erfahrung, dass es nie zu spät ist für 
eine neue Kultur und Sprache. Fragen zum Kurs beantwortet 
gerne Frau Peters-Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 
Donnerstag, 15.02.2018, 09:30 Uhr, 10 Termine. 
Weingarten, Rathaus, Raum Petersberg. 

Eine Spanische Nacht Mittwoch, 14.02.2018, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H455WN 

Syrische Küche, Zauber des Orients 
Reem Assaad 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt als beste Küche dort, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte werden 
Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten lebende 
syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten überraschen 
und Ihnen verführerische Leckereien zeigen. Lassen Sie sich 
überraschen! Die Rezepte werden Sie hungrig machen! 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet.        Montag, 19.02.2018, 18:30 Uhr, 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H508WN 
 

Linsen, das 
unterschätzte Superfood 
Barbara Kühn 
Linsen gelten als einfach, preiswert 
und sättigend und haben deswegen 
einen schlechten Ruf - zu Unrecht, 
wie dieser Kurs zeigen wird. Denn 

Linsen bieten in ihren verschiedenen Sorten eine große 
geschmackliche Vielfalt und sind durch ihre pflanzlichen 
Proteine, ihre komplexen Kohlenhydraten und die vielen 
Ballaststoffen, die sie enthalten, ein sogenanntes "Superfood". 
Linsen lassen sich auf ganz unterschiedliche Weisen zu 
besonderen Mahlzeiten zubereiten. Gemeinsam werden Sie 
von wärmenden Eintöpfen über Linsensalate bis zu einem 
Linsenbraten und Linsenbratlingen vegetarisch kochen und 
essen. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Kühn, 
zertifizierte Ernährungsberaterin, Telefon 0 72 44 / 31 09. 
Informationen zur Kursleitung finden Sie im Internet unter: 
www.k-ess.info 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 
Samstag, 24.02.2018, 10:00 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H150WN 

Küchenstrolche – Ja, meine Suppe mag ich   Silvia Kost 
Kochkurs für Jungs und Mädels von 7 bis 9 Jahren 
Eine Suppe kann richtig lecker sein, vor allem mit den richtigen 
Einlagen. Von Grießknödeln über kleine Maultaschen sowie 
Flädle ist alles dabei. Eine Scheibe Brot oder ein Brötchen zum 
Tunken schmeckt auch immer gut dazu und wird frisch 
gebacken serviert. Gibt es auch süße Suppen? Dieses 
Geheimnis wird erst im Kurs gelüftet. 
Sa, 03.03.2018, 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B837H001WN 

Weitere Kursangebote finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Dort können Sie sich auch online für Kurse anmelden. 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Eine Einrichtung Ihrer Gemeinde 
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Den Stress im Griff - Autogenes Training 
plus Progressive Muskelentspannung Manuela Erbrecht 
Autogenes Training (nach dem Bochumer Modell) plus 
Progressive Muskelentspannung geben dem Stress keine 
Chance. Denn sind Körper und Geist gelassen, bringt Sie so 
schnell nichts aus der Fassung. Die Progressive 
Muskelentspannung verbessert Ihre Körperwahrnehmung. Das 
Autogene Training nach dem Bochumer Modell zeigt Ihnen, 
wie Sie sich geistig selbst entspannen. Körperliches und 
geistiges Relaxen verleiht Ihnen eine rundum gute 
Stresskontrolle. Mittwoch, 07.03.2018, 19:00 Uhr, 8 Termine. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B301H110WN 

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung -     Dr. Björn Säuberlich 
- diese Begriffe begegnen einem unweigerlich, wenn man
seine Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann oder
wenn man im Alter vermeiden möchte, dass andere über einen
im Notfall entscheiden, auch wenn es nicht im eigenen Sinne
ist. Der Vortrag geht daher folgenden Fragen nach: Wie kann
ich eine Vorsorgevollmacht wirksam errichten? // Was ist der
Unterschied zwischen einer Vorsorgevollmacht und einer
Patientenverfügung? // Muss ich dafür zum Notar? // Wer darf
mich später betreuen und meine Finanzen regeln? // Wann ist
der richtige Zeitpunkt dafür?
Einen Überblick zum Thema Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung sowie die
Antworten auf die häufigsten Fragen hierzu gibt der
Fachanwalt für Familienrecht, Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im
Anschluss an den Vortrag gibt es noch Zeit für weitere Fragen
und Diskussion in gemeinsamer Runde. 8 Euro.
Mittwoch, 21.02.2018, 19:00 Uhr, 
Anwaltskanzlei Wisniowski Dr. Säuberlich, Bahnhofstraße 26. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B179H105WN 

Erben und Vererben   Dr. Björn Säuberlich 
Wenn es ums Erben und Vererben, um Testament und 
Erbvertag geht, sind die Details das Entscheidende. Dieser 
Vortrag gibt einen Überblick über das deutsche Erbrecht und 
die 10 schlimmsten Fehler, die man in Bezug auf die eigene 
Absicherung und die des Ehepartners sowie der Kinder 
machen kann. Hierzu geht der Vortrag folgenden Fragen nach: 
Was ist gesetzliches Erbrecht? // Was ist ein Pflichtteil? // Wie 
mache ich ein Testament richtig? // Was passiert bei 
Scheidung mit dem Testament? // Erbt das nicht eheliche 
Kind? // Was bekommt der Staat an Erbschaftssteuer? 
Einen Überblick zum Thema Erben und Vererben, Testament 
und Erbvertrag sowie die Antworten auf die häufigsten Fragen 
hierzu geben die Fachanwälte für Steuer- und Familienrecht, 
Kerstin Wisniowski und Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im 
Anschluss an den Vortag gibt es noch Zeit für weitere Fragen 
und Diskussion in gemeinsamer Runde. Kanzlei Wisniowski 
Dr. Säuberlich, Bahnhofstr. 26. 
Mittwoch, 28.02.2018, 19:00 Uhr. 8 Euro. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B180H105WN 

Das neue Programmheft 
für das Frühjahr 2018 

ist im Rathaus, Volksbank, Sparkasse, 
Apotheken und im Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie ab der Seite 64 
unsere aktuellen Kursangebote. 
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Es rauschten leis' die Wälder
Klassischer Liederabend 
Edgar Schäfer, Tenor – Barbara Baun, Klavier 
in Kooperation mit dem Gesangverein Frohsinn Weingarten 

Zarte Naturstimmung wie in der berühmten „Mondnacht“, eine 
stürmische Begegnung mit der Hexe Lorelei oder stille 
Liebeserklärungen - Eichendorffs  wunderbare Texte sind 
untrennbar verbunden mit der Schumann´schen Vertonung im 
„Liederkreis op.39“. 
Die liebende – und leidende – Seele ist die Hauptfigur in 
Schumanns „Dichterliebe“. Heine pointiert die Liebe bis hin zur 
Persiflage in „Ein Jüngling liebt ein Mädchen“. 
Robert Schumanns berühmt gewordene Klaviervorspiele und -
nachspiele lassen die Dichterworte nachklingen. Eichendorff 
und Heine fanden bei Schumann ihre Vollendung. 

Samstag, 07.04.2018, 19:30 Uhr, 
Rathaus Weingarten, Turmzimmer 
Karten erhalten Sie bei Schreibwaren Holderer, 
Bahnhofstraße 17, 76356 Weingarten 
oder bei der vhs-Außenstelle Weingarten, 
Telefon 0 72 44 / 73 71 13, E-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Vorverkauf 10 Euro, Abendkasse 12 Euro. 
Onlineanmeldungen sind für dieses Konzert auch möglich: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/B100H201WN 

Edgar Schäfer, Tenor, studierte Gesang an den 
Musikhochschulen in Würzburg und in Frankfurt. Nach 
Opernhäuser in Kiel, Freiburg und Kassel war der Tenor von 
1986 bis 2013 fest an der Staatsoper Hannover engagiert. 
Sein Repertoire umfasst u. a. Pedrillo (Die Entführung aus dem 
Serail), Monostatos (Die Zauberflöte), Wenzel (Die verkaufte 
Braut) und den Gottesnarren in Boris Godunow, ergänzt durch 
zahlreiche Partien im Bereich der Barock-Oper. 

Mit dem Winzer durch das Jahr    Michael Kromer 
Lehrgang in Kooperation mit der Weinmanufaktur Weingarten. 
An acht Samstagen wird am Weinbau interessierten Menschen der 
gesamte Zyklus der Arbeiten eines Winzers vorgeführt. Anhand eines 
alten Weinbergs, einer Junganlage und einer Neupflanzung werden 
alle Arbeiten vom Pflanzen bis zur Rodung gezeigt. Jeder Tag ist 
gegliedert in einen Theorieteil und  praktische Arbeit im Weinberg. 
Anschließend gibt es eine kleine Weinprobe/Vesper 
(Verkostungspauschale!) zum Austausch mit Erklärung zum jeweiligen 
Wein. Die Kosten für diesen Lehrgang betragen: 160,00 € Gebühr und 
56 € Verkostungspauschale. 
Samstag, 24.02.2018, 14:00 Uhr, 8 Termine, 216,00 Euro. 
Weinmanufaktur Weingarten, Kirchbergstraße 17. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B190H307WN 

Bewusst wirken - Die eigene Persönlichkeit stärken 
Pferdegestütztes Coaching       Alexandra Lohr 
In diesem Workshop können Sie bewusst erleben, welche 
Potenziale und Stärken Sie bereits in sich tragen. Aus diesem 
Blickwinkel heraus lässt es sich gut erkennen, welcher 
Fähigkeiten es noch bedarf, um Ausgewogenheit in seinen 
Potenzialen zu erlangen. Denn heutzutage weiß man, dass 
sich weniger ausgeprägte Fähigkeiten sehr gut über die bereits 
vorhandenen Stärken erarbeiten lassen. Dieser Workshop 
macht Ihnen Ihre Stärken bewusst und vermittelt Ihnen einen 
Überblick über Wünsche in der Entwicklung Ihrer 
Persönlichkeit. Durch die Einbindung der Pferde, die als 
"Spiegel" fungieren, befinden Sie sich in einem 
bewertungsfreien Rahmen und erfahren nicht nur theoretisch 
etwas über Ihre Fähigkeiten, Sie werden diese auch bewusst 
erleben. Durch die Einbindung aller Sinne in unsere Arbeit 
setzen sich die neuen Erfahrungen und Erkenntnisse tief in 
Ihnen ab. Das gibt die Möglichkeit, Ihre Potenziale zu erkennen 
und zu stärken. Im theoretischen Teil erfahren Sie, was soziale 
Kompetenzen sind und welche es gibt. In der praktischen 
Arbeit erarbeiten Sie folgende Kompetenzen "hautnah": 
Achtsamkeit, Beziehungsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen, 
Empathie, Entschlossenheit, Grenzen setzen können, 
Führungsqualität, Sicherheit, Mut, Stärke. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Lohr unter 
Telefon 0 72 44 / 9 47 97 00 oder www.bewusst-wirken.de 
Samstag, 28.04.2018, 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 1 Termin, 
Weingarten, Hof Siedental           110 Euro. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B163H107WN 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Gewölbekeller im historischen Ortskern von Weingarten 
Klaus Geggus 
In Weingarten gibt es noch 
viele alte Gewölbekeller, die 
wir wegen der großen 
Teilnehmernachfrage auch 
in 2018 wieder besichtigen 
wollen. Bild: Weinprobe im 
Grundschulkeller 1937. 

Tour 1, Samstag, 28.04.2018, 14 bis 16 Uhr, 
Tour 2, Samstag, 12.05.2018, 14 bis 16 Uhr, 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn Klaus 
Geggus. 
Samstag, 09.06.2018, 14 bis 16 Uhr, 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt 
Freitag, 14.09.2018, 17:00 Uhr 

Waldführung durch den Bergwald 
der Gemeinde Weingarten, Distrikt Waldersteig 
mit Förster Herrn Michael Schmitt 
Freitag, 21.09.2018, 17:00 Uhr 
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AWO-Elternschule bietet an: Kochen 
und nähen mit Kindern
Am Mittwoch, 14.02.2018 nähen wir mit Frau Bärbel Koch von 14- 
17 Uhr u.a. Osterdekoration und am Donnerstag, 15.02.2018 kochen 
wir von 10 - 13 Uhr gemeinsam mit Patrick Kreuzinger in der AWO-
Küche leckeres Mittagessen mit Verkostung.
Beide Kurse sind voll belegt. Wir freuen uns auf die angemeldeten 
Kinder.

Wander- und Studienwoche 2018 : GARDASEE
Unsere diesjährige Ausfl ugsfahrt führt uns in den Pfi ngstferien (
21. - 27. Mai 2018) an den Gardaseee. Ein interessantes Programm
erwartet uns : auf der Hinfahrt machen wir Halt in Bozen und wer-
den dann in Garda unser 4*Hotel „Palona“ erreichen. Die Tagestou-
ren werden uns nach Verona, rund um den Gardasee, nach Mantua 
& Sabionetta, auf den Monte Baldo führen – und einen Ruhetag gibt 
es auch, um am Pool des Hotels zu „relaxen“. Reisepreis : 950.-€, EZ-
Zuschlag : 175.-€.
Prospekte für diese Reise gibt es bei Bärbel im Schreibwarenge-
schäft Holderer oder ruft bei Klaus an ( 07244-8200 ) - er bringt Euch 
dann den Flyer.
Bitte: wer sich schon angemeldet hat, möge sich nochmals bei 
Klaus melden.
BITTE : WER MITFAHREN WIIL; UMGEHEND BEI KLAUS ANRU-
FEN !Anmeldeschluss : 15.03.2018
Die nächsten Veranstaltungen des Schwarzwaldvereins:
Närrisches Beisammensein am Dienstag, dem 13. Februar 2018

An Fasnachtdienstag treff en wir uns ab 14:30 Uhr im Hasenheim 
„Zum Hasen“ und werden um 14:44 Uhr das erste närrische Lied 
singen ! Bei Kaff ee und Kuchen geht’s lustig zu und später können 
wir noch bei Tino etwas essen.
Jeder kann was zum Programm beitragen – wir freuen uns !! Bitte 
bis Samstag anmelden bei Goerke’s, Tel. 8200.

Seniorenwanderung im Februar
Unsere Seniorenwanderung führt uns 
am 22. Februar 2018 in die Pfalz.
Wir treff en uns um 10:15 Uhr am Bahnhof Weingarten – West und 
fahren um 10:36 Uhr mit der Gruppenkarte nach Karlsruhe Hbf. 
Dort Umstieg in den RegioExpress, Abfahrt 11:06 Uhr nach Kandel.
Vom Bahnhof aus geht es auf ebenen Wegen durch den Bienwald in 
gemütlichen 45 Minuten zu den Naturfreunden. Mit Pfälzer Spezia-
litäten lassen wir uns dort verwöhnen.
Nach dem Mittagessen laufen wir in einer gemütlichen Stunde zu-
rück zum Bahnhof. Voraussichtliche Rückkehr in Weingarten ge-
gen 16:00 Uhr. Wanderführer: Gerd Grochtdreis, Tel. (07244-) 559176 .

Premiere im Heimatmuseum
Stubenmusik mit Roland und Barbara Herrmann
Der Bürger- und Heimatverein lädt die Bevölkerung für Sonntag, 18. 
Februar, von 15 bis 16.30 Uhr zur Stubenmusik ins Heimatmuseum 
ein. Dabei werden Roland und Barbara Herrmann aus ihrem großen
Repertoire volkstümlicher und moderner Musikstücke eine Kost-
probe einfühlsamer Melodien – gespielt auf der Veeh-Harfe – vor-
stellen. Die so genannte Veeh-Harfe ist ein Zupfi nstrument, das 
Ende der 1980er Jahre von dem Landwirt Hermann Veeh aus der 
Akkordzither entwickelt wurde.
Wer sich von dieser Musik verzaubern lassen möchte, kann außer-
dem ab 14 Uhr das Heimatmuseum mit seinen Ausstellungen zur 
Ur- und Frühgeschichte Weingartens sowie zur Naturkunde be-
sichtigen. Außerdem sind auch der Weinkeller mit Schnapsbrenne-
rei sowie die vom Bauteam des Vereins renovierte Werkstatt und 
die neue „Gutenberg-Druckerei“ mit der Kniehebelpresse des Grafi -
kers Erwin Koch aus dem Ende des 19. Jahrhunderts zu besichtigen.
Der Vorstand hat die Absicht, das Heimatmuseum nicht mehr 
wöchentlich, sondern in zeitlichen Anständen zu öffnen. 
Die jeweiligen Öffnungstage werden dann jedoch mit einer 
zusätzlichen Attraktion oder Präsentation verbunden sein. -rof-

Die Bewerberinnen
Um dem Prinzen endlich zu einer Frau zu verhelfen, hat Mi-
nisterin Ohnemoos die sechs reichsten Edelfrauen Europas 
eingeladen. Alle sind gekommen und buhlen um die Gunst des 
Prinzen. Jede will ihn für sich gewinnen. Konstanze würde ihm 
sogar ihr Kuscheltier schenken. Walburga würde ihn liebend 
gern mit den köstlichsten Speisen der Region bekochen. Pris-
cilla will ihm zeigen, wer die Hosen anhat. Camille will nichts 
tun, wobei man ins Schwitzen kommt. Dorothee spürt ihren 
Geist beflügelt und ihre Sinne geöffnet und Arabella tut alles, 
um ihre Muckis zu fördern. Insgesamt geben sie ein sehr hüb-
sches Bild ab, bei dem der Prinz sicherlich die Qual der Wahl 
hätte, wenn er seine Wahl nicht schon ganz ohne Qual getrof-
fen hätte.

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Arbeiterwohlfahrt
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Termine & Vorverkauf für „Rumpelstilzchen“ Aufführungen 
sind am 18., 24. und 25. Februar sowie 03. März. Beginn ist jeweils 
um 15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Einlass ab 14.30 Uhr. 
Karten gibt’s seit dem 27. Februar in der Buchhandlung „Bücher-
wurm“. Die Gutscheine aus der Weihnachtsaktion bitten wir bis 
spätestens 10. Februar beim „Bücherwurm“ gegen Eintrittskarten 
zu tauschen.

Mittwoch
Gebetsabend mit biblischer Lehreinheit
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Jahreshauptversammlung 2018
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fand wieder großes 
Interesse. Margareta begrüßte alle 43 Mitglieder, anschließend 
wurde der Verstorbenen gedacht. Unser Tätigkeitsbericht war wie-
der sehr umfangreich. Zu acht Vorträgen kamen 278 Teilnehmer, 
wir hatten 10 Arbeitsbesprechungen und waren bei 2 Tagungen. 
Dazu kamen Ausflüge, Fahrten, Kuchenverkauf, Besuch bei älteren 
Mitgliedern und wir waren bei runden Geburtstagen. Der Kassen-
bericht wurde von den Kassenprüfern als korrekt und gewissenhaft 
geführt abgenommen. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
Toni las einen sehr schönen kleinen Gedichtvers vor. Der Nachmit-
tag wurde bei Kaffee und Kuchen und mit einem Faschingsvortrag 
(von Gaby) beendet.

Frühjahrsschnittkurs
Der diesjährige Frühjahrsschnittkurs findet traditionell
am Samstag, 24. Februar 2018, 13:00 Uhr
im Haus- und Lehrgarten der Familie Ruth und Dieter Rauch, 
Schmalensteinweg 38, statt. Obstbaumeister Edwin Müller wird, 
wie in den vergangenen Jahren, Äpfel-, Birnen-, Mirabellen-, Kir-
schen- und Aprikostenbäume mit dem perfekten Müller-Schnitt 
vorführen. Auch der Schnitt von Sträuchern wird von ihm einge-
hend erläutert. Soweit Fragen in Sachen Obstbau vorhanden sind, 
werden diese von Obstbaumeister  Müller gerne beantwortet.
Zu dieser hochinteressanten Veranstaltung laden wir alle Mitglie-
der, Ehrenmitglieder und Nichtmitglieder gerne ein und bitten um 
rege Beteiligung.
Der Vorsitzende
Henry Östreicher

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich 
seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumo-
rerkrankung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 97.500 neue 
Stammzellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 680 Stamm-
zelltransplantationen ermöglichen. blut.eV ist enger Partner des 
Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums 
Heidelberg und der AKB Gauting. Wir haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken zu 
schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und de-
ren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft 
gebunden. Die Termine für 2018 sind: 1. Februar, 5. April, 7. Juni, 2. 
August, 4. Oktober, 6. Dezember.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig 
OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. 
Mehr Informationen erhalten Sie auf unserer Webseite www.blu-
tev.de
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. 
Sie können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, 
oder ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informa-
tionen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf un-
serer Webseite www.blutev.de blut.eV, Bürger für Leukämie- und 
Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten, Förderverein 
blut.eV, Ringstraße 116, 76356 Weingarten,Montag bis Freitag 9.00 
Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.
blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

blut.eV

Kim Walker, Lara Spohrer, Klara Knecht, Alexandra Kleefeld, Kim Wiedenmann Es fehlen: 
Lea Sanft, Sonja Schuler

Landfrauenverein

Obst und Rebbauverein
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Vogelverein Waldbrücke

- Baby-Café mit Gästen I und II
- Repair Café, Nähtreff und Flotte-Maschen-Treff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, Tel.: 
07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz
6 besetzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
---
NEU IM ALLERDINGS - Der FLOTTE-MASCHEN-TREFF
Immer Mittwochs von 19.00 - 21.00 Uhr für Jung und Alt 
(und dazwischen)
Stricken und Häkelnist vielseitig und macht richtig Spaß, beson-
ders wenn man dabei auch noch nette Leute treffen und sich bes-
tens unterhalten kann. In unserer gemütlichen Runde kann jeder
seine eigenen Projekte mitbringen, aber auch neue Techniken ler-
nen, Fragen stellen und Anleitung bekommen. Einfach reinschau-
en und ausprobieren!
Bei Fragen oder weiteren Infos hilft das Allerdings-Büro. Tel.:
07244 / 55 99 616 oder per Mail an Allerdings-weingarten@web.de
---
Das Büchertauschregal im Naturkostladen Füllhorn
Im ersten Stock des Natur-
kostladens in Weingarten 
finden sich immer wieder 
neue Bücher, die man einfach 
mitnehmen kann. Der Tausch 
funktioniert so, dass jede/r, 
der ein Buch gelesen hat und 
denkt, er/sie wird es nicht wie-
der lesen wollen, es dort in die 
Freiheit entlässt. Denn, was 
kann einem Buch Schlimme-
res passieren, als nicht gelesen 
zu werden und was ist schö-
ner, als ein Buch zu entdecken, 
dass zu lesen sich wirklich 
lohnt.
Es besteht also die Freiheit 
ein Buch einfach mitzuneh-
men und zu lesen, es wieder 
zu bringen oder auch nicht und ein anderes aus der Sklaverei des 
Nichtlesens zu erlösen. Die Tauschgemeinschaft ist sich nicht be-
kannt, zu entdecken gibt es manche Perle der Lesefreude.
---
Spielkreis für Kinder von 6 Monaten bis 3 Jahren
Immer Freitag von 9:30 - 10:45 Uhr, Bahnhofstr. 3
Wir treffen uns immer Freitags in den Räumen des Familienzent-
rums (außer in den Ferien) zum Singen, spielen, ersten Basteln und 
Spaß haben. Wir freuen uns immer, wenn uns neue Kinder besu-
chen kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen 
hilft das Allerdings Büro unter Tel. 07244 / 55 99 616

Hallo liebe Mitglieder und Vogelfreunde,
am 10.02.18 findet unsere nächste Altpapiersammlung statt.
Bitte bringt  von 10.00 bis 15:00  euer Papier zu uns in den Park  
Ihr unterstützt somit unser Projekt Vögel und Schildkröten in Not.

Wir suchen für eines unserer Mitglieder eine 2 Zimmer Wohnung 
ca. 50-60 Quadratmeter.
Bitte melden unter 0172 7157499 Oberacker.
Das Vogelpark- Team

Saatgut ist Gemeingut
Herzliche Einladung zu zwei Filmabenden mit Lehrfilmen zur 
Samengärtnerei
Eigenes Saatgut zu gewinnen ist ein wichtiger Beitrag zur Erhal-
tung der Kulturpflanzenvielfalt und ein erster Schritt in Richtung 
Ernährungsautonomie. Saatgut ist ein Schatz, der unbegrenzt 
ausgetauscht und geteilt werden kann. Deswegen wollen wir uns 
schlau machen, wie die Samengärtnerei praktisch funktioniert.
An zwei Abenden im Februar schauen wir gemeinsam Ausschnitte 
aus dem umfangreichen Filmwerk zur Samengärtnerei an, die das 
Europäische BürgerInnen-Forum und Longo maï auf 4 DVDs her-
ausgebracht haben.

15. Februar und 22. Februar 2018, 20 Uhr, 
Gemeindebibliothek am Rathausplatz
Die Filme richten sich an alle die lernen wollen Saatgut selbst zu
vermehren. Sie zeigen die vielfältigen Handgriffe beim Anbau,
Ernten, Aufbereiten und Lagern von Saatgut. Die Filme wurden in
Frankreich gedreht und zeigen den Gemüseanbau in schönen Gär-
ten. Wir haben die Filme so ausgewählt, dass verschiedene Pflan-
zenfamilien gezeigt werden.
Weitere Informationen: www.seedfilm.org
15. Februar: Saatgutvermehrung von Karotten, Erbsen, Tomate,
Zwiebeln, Rote Rübe & Mangold, Sonnenblume, Kürbis & Zucchini, 
Radieschen & Rettich, Kohlrabi.
22. Februar: Saatgutvermehrung von Bohnen, Spinat, Paprika & Pe-
peroni, Gurken, Salat, Lauch, Sellerie, Rüben, Kohl.
Die beiden Termine können unabhängig voneinander besucht
werden.

Ergebnis Vorbereitungsspiel
FVgg Weingarten 1 – SG Daxlanden 1 6:1
Spielevorschau
Samstag, 10. Februar 2018, 14.00 Uhr:
FVgg Weingarten 1 – FC Flehingen 1

Einladung zur Generalversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung (Generalversammlung) 
findet am Freitag, dem 23. Februar 2018, um
19.30 Uhr im Clubhaus statt.
Tagesordnung:
1. Feststellung der Anwesenheit
2. Vorlage oder Bekanntgabe des Protokolls der letzten Mitglieder-
versammlung
3. Berichte des Vorstands
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Nachwahlen
8. Anträge
Anträge zur Tagesordnung können von jedem Mitglied bis spätes-
tens sieben Tage vor der Versammlung schriftlich gestellt werden.

Das Büchertauschregal im Füllhorn

flurkultur. 
Initiative für nachhaltige Entwicklung e.V.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten
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E1-Jugend der FVgg Weingarten 
überzeugt auch in Hambrücken
Mit gestärktem Selbstbewusstsein aus dem Turniersieg vergange-
ne Woche in Heidelsheim reiste eine elfköpfige Truppe des Jahr-
gangs 2007 erwartungsvoll zum Hallenturnier nach Hambrücken. 
Der Turnierverlauf war an Spannung kaum zu überbieten, nach 
einer knappen Auftaktniederlage gegen den TSV Stettfeld (1:2) stei-
gerte sich die Mannschaft kontinuierlich und schloss die Vorrunde 
nach Siegen über Untergrombach (5:1), den namhaften SV Sand-
hausen (3:0) und den FC Östringen (1:0) als Gruppensieger ab und 
stand somit im Finale. Die FVgg Neudorf forderte in einem drama-
tischen Spiel alles ab, die knappe 1:0-Führung der FVgg Weingar-
ten musste 28 Sekunden vor Schluss noch abgegeben werden und 
auch das 9-Meter-Schießen hatte es in sich: beide Teams verschos-
sen zunächst 3 Neunmeter und verwandelten 2. Neunmeterkiller 
Luis Horn parierte, bevor Abwehrrecke Malte Wagner den alles ent-
scheidenden Schuss ins rechte Eck zirkelte.

Fastnachtswanderung am 13. Februar
Zu unserer traditionellen Wanderung am Fastnachts-Dienstag tref-
fen wir uns um 10 Uhr bei den Kirchen. Nach ca. 2 Std. Wanderung 
kehren wir in Walters Keller ein, wo wir noch einen fröhlichen 
Nachmittag miteinander verbringen wollen. Auch wer nicht mit-
wandern kann, ist ab ca. 12.30 Uhr im Keller herzlich willkommen.
Wanderführer Walter Scholl. Näheres unter Tel. 07244-2647

Badenliga-Männer
SG Stutensee-Weingarten – TV Friedrichsfeld 25:25 (12:15)
Das Badenligateam der SG Stutensee-Weingarten hatte sich für 
den Auftritt in der heimischen Walzbachhalle gegen den Ligakon-
kurrenten TV Friedrichsfeld fest vorgenommen die Serie von sechs 
Niederlagen in Folge zu beenden. Mit dem 25:25 Unentschieden ist 
es Trainer Steffen Bechtler und seinen Jungs nur zum Teil gelun-
gen.
Die Gastgeber vergaben zu Spielbeginn die ersten Möglichkeiten 
und gerieten dadurch sofort in Rückstand. Die Mannschaft hatte 
vor allem Probleme sich auf die aggressive Abwehr der Gäste ein-
zustellen. Felix Mügendt, Andre Ockert und Max Weickum führten 
mit einem 3:0 Lauf die Wende herbei und brachten ihre Farben 
erstmals in Front. Es kam aber keine Ruhe in die eigenen Aktionen, 
so dass die Friedrichsfelder wieder das Kommando übernehmen 

konnten. Der Turnverein aus dem Mannheimer Stadtteil Fried-
richsfeld war bis unter die Haarspitzen motiviert und kämpfte um 
jeden Ball. Während die Hausherren in Unterzahl
agieren mussten, produzierten sie auch noch technische Fehler, so 
dass die Gäste angeführt von Marlon Lierz auf 5:9 enteilen konn-
ten. Trainer Bechtler nahm eine Auszeit, die aber ohne großen Nut-
zen für sein Team endete. Der Viertletzte der Liga hielt bis in die 
Schlussphase des ersten Durchganges den Gegner auf fünf Treffer 
auf Distanz. In der letzten Minute gelangen Kevin Senn und Justus 
Bieberstein noch zwei ganz wichtige Tore, so dass das Ergebnis zur 
Pause mit 12:15 noch erträglich erschien.

Nach Wiederbeginn zeigte die Mannschaft der SGSW endlich 
das Gesicht, das ihre Anhänger sich eigentlich von Beginn an ge-
wünscht hatten. In der Abwehr wurde leidenschaftlich gekämpft 
und im Angriff wurden die Chancen endlich erfolgreich verwer-
tet. Mit einem 4:0 Lauf drehten die Gastgeber die Partie und lagen 
wieder in Front. Bis Mitte der zweiten Hälfte entwickelte sich ein 
Kampfspiel, das beide Teams auf Augenhöhe sah. Nach drei Treffer 
in Folge setzte sich die Spielgemeinschaft das erste Mal mit drei To-
ren ab. Die Mannheimer gaben sich nicht geschlagen und kämpf-
ten unverdrossen weiter. Sie scheiterten im zweiten Durchgang 
aber immer öfter an Torhüter Boudgoust, der sein Team mit wich-
tigen Paraden unterstützte. Den Vorsprung von drei Treffern ver-
teidigten die Bechtler Schützlinge bis vier Minuten vor dem Ende.
Die Mannschaft aus der Hardt verhielt sich in der Schlussphase je-
doch nicht clever genug und gab den Sieg noch aus der Hand. Kapi-
tän Morlock und seine Kameraden hatten in der Schlussminute so-
gar noch die Chance bei eigenem Ballbesitz den Sack zuzumachen, 
was jedoch nicht gelang. Nach sechzig Minuten Kampf wurden die 
Punkte gerecht geteilt.
Das nächste Spiel bestreitet die Spielgemeinschaft am 
18.02.2018 um 18.00 Uhr gegen die HG Oftersheim/Schwetzin-
gen 2 in der Karl-Frei-Sporthalle in Oftersheim.
Für die SGSW spielten: Sascha Helfenbein, Bastian Boudgoust – Sö-
ren Albat, Max Waltert (1), Vedran Dozic, Max Weickum (5), Andre 
Ockert (7), Florian Meinzer, Kevin Senn (1), Justus Bieberstein (5), 
Markus Winter (2), Marvin Morlock (1), Felix Mügendt (3)

Männl. C1
JSG Leutershausen/Heddesheim - SG Stutensee-Weingarten 
15:20 (10:9)
Das 0:1 sollte die einzige Führung in der 1. Halbzeit gewesen sein, 
denn was dann folgte, war gelinde gesagt schwach. Ein Vielzahl 
an technischen Fehlern ermöglichte es den Gastgebern den Ton 
anzugeben. In der Abwehr wurde nicht konsequent zugepackt, im 
Angriff gelang es nicht den Ball laufen zu lassen + so kam zu den 
eigenen Unzulänglichkeiten noch ein Schiedsrichtergespann hin-
zu, dass mit einigen fragwürdigen Entscheidungen + einer ganz 
eigenen Auslegung des Zeitspiels für viele erstaunte Gesichter auf 
Seiten der SG sorgte. Beim Halbzeitpfiff stand es folgerichtig 10:9.
Nach dem Seitenwechsel wachte die Mannschaft endlich auf + er-
kämpfte sich die Führung. Mit einem 5:0-Lauf Mitte der zweiten 
Hälfte konnte der Grundstein für den Auswärtssieg gelegt werden. 

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Der zweite Turniersieg in Folge!

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

Beide Teams kämpften um jeden Ball
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Am Ende der schweren Geburt stand ein 15:20-Erfolg zu Buche. 
Mangelnde Konzentration + Bereitschaft den Kampf anzunehmen 
waren die Gründe für die völlig unnötige Erschwernis bei diesem 
Spiel.
Es folgt nun eine dreiwöchige Spielpause, bevor wieder ein Aus-
wärtsspiel ansteht – beim Tabellenletzten TV Schriesheim. Spielbe-
ginn am Sonntag, 25. März, in der Sporthalle im Schulzentrum ist 
um 12.30 Uhr. Es gilt die Lehren aus diesem verkorksten Spiel zu 
ziehen + das Ganze im Training aufzuarbeiten.
Es spielten: Paul Louis Rebmann (TW), Till Hof (TW), Phillip Al-
bers, Jonas Gross (4/1), Max Kraus (3), Jannis Debatin (1), Mika Barié, 
Robin Knaus (1), Peter Dautermann, Florian Dähne (2), Alexander 
Schuhmacher (1), Sebastian Walde (1), David Luis Cara, Vincent Virzi 
(7/5)

Männl. C2
Trotz Sieg ein Tabellenplatz zurückgefallen
SG Stutensee-Weingarten 2 - Post Südstadt Karlsruhe 2 26:14 
(13:4)
Am Samstag zur Sportschauzeit traten wir gegen die zweite Mann-
schaft von Post Südstadt Karlsruhe an. Das Hinspiel konnten wir 
knapp mit 18:17 für uns entscheiden. Die Jungs mussten aber eine 
deutliche Niederlage am letzten Wochenende gegen Walzbachtal 2 
wegstecken. Man konnte gespannt sein …
Wir starteten sehr gut mit einem 6:0-Lauf ins Spiel, wobei Oliver 
zwei 7-Meter hielt. Aus einer sehr starken Abwehr konnten wir 
unsere Gegenstöße ansetzen, wobei wir einige hundertprozentige 
Chancen nicht verwerten konnten. Zur Pause stand es bereits 13:4 
für uns.
Auch die zweite Halbzeit starteten wir gut mit einem 4:0-Lauf. Das 
Spiel war spätestes hier gelaufen. Danach verlies uns ein wenig die 
Konzentration in der Abwehr und die Angriffe wurden teilweise zu 
überhastet gespielt. Auf Grund von Zeitstrafen kam PSK 2 nochmal 
zum Zug. Am Ende stand es hochverdient 26:14 für uns und alle 
Feldspieler konnten sich in die Torschützenliste eintragen.
Obwohl wieder ein Sieg erzielt wurde sind wir um einen Tabellen-
platz zurückgefallen, weil uns vier Pluspunkte durch die Abmel-
dung der HSG Li-Ho-Li abgezogen wurden. Schade für uns und Li-
Ho-Li.
Es spielten: Oliver Bolz (TW), Jonathan v.d. Driesch (TW), Yoav Im-
manuel Barz (2), Jonas Biedermann (1/1), Nils Boschert (1/1), Jonas 
Küfner (1), Mika Maurer (6/2), Boris Stankov (2), Marius Vogel (10/2), 
Lennart Würfel (3)
Alle Berichte und Ergebnisse und Aktuelles sind auf der Homepage 
verfügbar: www.sgsw.de.

SVG erkämpft dritten Platz in der Vereinswertung bei 
den Landesmeisterschaften griechisch-römisch in 
Birkenau
Zur diesjährigen Landesmeisterschaft im griechisch-römischen 
Stil lud diesmal der SVG Nieder-Liebersbach als Veranstalter in die 
Langenberghalle nach Birkenau ein. Insgesamt 21 Vereine waren 
gemeldet, also 168 Männer und Jugendliche, die sich alle kämpfe-
risch im Ringen als Landesmeister beweisen wollten.
Nach einem spannenden Kampftag durften sich unsere Männer 
über folgende Platzierungen freuen: Misha Rudoi (77kg) erkämpfte 
sich den 1. Platz und damit den Titel als Landesmeister. Alexandru 
Chirtoaca (63kg) erreichte den 2. Platz und wurde somit Vize-Lan-
desmeister. Dominic Wagner (130kg) und Luka Knaus (82kg) beleg-
ten den 4. Platz, Robin König (130kg) und Taran Forte (82kg) freuten 
sich über einen 5. Platz.
Unsere Jugend war diesmal sehr erfolgreich, konnten sich doch 
all unsere jugendlichen Teilnehmer an diesem Tag einen Platz auf 
dem Treppchen sichern. So erhielten diesmal eine Goldmedaille 
und ihren Titel als stolzen Landesmeister: Ali Beschtoew (57kg, B-
Jugend) mit Technischer Überlegenheit in all seinen Kämpfen. So-

wie Laurenz Hilverling (40kg, C-Jugend) und Julian Fetzner (39kg, 
C-Jugend), beide überzeugten in ihren Kämpfen jeweils mit Schul-
tersiegen.
Den Titel als Vize – Landesmeister, einen 2. Platz mit einer Silberme-
daille sicherten sich mit spannenden Kämpfen: Usman Beschto-
ew (71kg, A-Jugend), Max Heinzelbecker (60kg, A-Jugend), Usama
Beschtoew (55kg, C-Jugend), Janis Heinzelbecker (42kg, A-Jugend)
und Eduard Voicu (27kg, E-Jugend)
Mit diesen vielen Medaillen und Platzierungen konnten wir dies-
mal in der Vereins-Gesamtwertung einen hervorragenden dritten
Platz erzielen. Zur Unterstützung und Motivation standen diesmal
Frank Heinzelbecker und Alexandru Chirtoaca unseren Ringern
beiseite. Vielen herzlichen Dank!

Anmeldung Ranglistenschießen
 Kleinkaliber-Liegend
In Kürze startet das Ranglistenschießen im Kleinkaliber liegend 
wieder.
Das Ranglistenschießen ist ein offener Wettbewerb mit sieben 
Wettkampfterminen, von denen vier in die Wertung gelangen und 
im Halbprogramm (30 Schuss) oder im Vollprogramm (60 Schuss) 
geschossen werden kann.
Die Teilnahme am Ranglistenschießen dient unter anderem auch 
als Bedürfnisnachweis und zur Leistungskontrolle vor den Kreis-
meisterschaften.
Der SV Weingarten stellte schon mehrfach den Gesamtsieger und 
hofft natürlich auch in diesem Jahr wieder auf Topergebnisse sei-
ner Kleinkaliberschützen.
Anmeldung ab sofort bei: HSL Angelika Knoll Tel. 07244/1420 oder 
hsl@svweingarten.com.

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen. Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com
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Termine 2018:
02.03.2018 Zünftiges Schlachtfest beim Monatstreffen im Schüt-
zenhaus, Beginn: 19.00 Uhr
16.03.2018 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten 
in der Walzbachhalle
21.03.2018 Gesamtausschusssitzung im Schützenhaus, 
Beginn: 19.30 Uhr
18.04.2018 Jugendvollversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 18.00 Uhr
27.04.2018 Jahreshauptversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr

Mitarbeiter Kreismeisterschaften 2018
Für die Kreismeisterschaften 2018 werden noch Standaufsichten 
benötigt. Interessierte wenden sich bitte an
HSL Angelika Knoll Tel. 07244/1420 oder hsl@svweingarten.com.

Vorankündigung – Traditionelles Schlachtfest im Schützenhaus
Am 2. März 2018 (Beginn: 19.00 Uhr) veranstalten wir im Schüt-
zenhaus wieder unser beliebtes traditionelles Schlachtfest und la-
den alle Vereinsmitglieder hierzu recht herzlich ein.
Und damit wir besser planen können bitten wir um verbindliche 
Anmeldung bis zum 21. Februar bei SF
Simone Garcia Montes Tel. 07244/609047 
oder sf@svweingarten.com.
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend.

Blankbogenmannschaft mit Landesrekord
neuer Landesmeister
Die Erfolgsserie der Blank-
bogenmannschaft mit den 
Schützen Peter Böhlau, Ve-
rena Hartmann und Man-
fred Rüssel hat sich auch 
bei den Landesmeister-
schaften Bogenschießen 
in der Halle in Unterö-
wisheim fortgesetzt. Mit 
sagenhaften 1.371 Ringen 
haben sie sich nicht nur 
an die Spitze des Landes-
verbandes Baden geschos-
sen, sondern führen damit 
auch die aktuelle Liste der 
Landesrekorde an.
In der Einzelwertung er-
gibt sich dazu folgendes 
Bild: Verena Hartmann 

landete auf Platz 2 bei den Damen und Peter Böhlau und Manfred 
Rüssel kamen auf die Plätze 5 und 8 bei den Herren. Mit einem star-
ken dritten Platz bei den Senioren in der Recurveklasse komplet-
tierte Wolfgang Hill den glorreichen Tag.
Wir gratulieren recht herzlich und drücken für die Qualifikation 
zur deutschen Meisterschaft ganz fest die Daumen.

Abteilung Angeln:
ACHTUNG:
Der für den 17.02.2018 angesetzte Arbeitseinsatz muss um eine Wo-
che verschoben werden.
Bitte die Boote, wie schon bei der Generalversammlung erwähnt, 
bis Freitag 23.02.2018 an andere Liegeplätze verlegen.

In der Fastnachtwoche finden 
keine Übungsstunden statt.
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 
07244-741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder 
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Unser Training findet in der Mineralix Arena (Ringerhalle) statt. 
Wir freuen uns immer über neue Gesichter. Schaut doch einfach 
mal unverbindlich vorbei.
Trainingszeiten:
Montag und Freitag
Kinder (ab 5 Jahre) 17:30 Uhr - 18:45 Uhr
Jugend 18:45 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag
Erwachsene 20:00 Uhr - 22:00 Uhr
Wir freuen uns auf Euch.
Judo-Club Weingarten e.V.

3. Platz für Wolfgang Hill (re) in der Recurveklasse. 

Blankbogenmannschaft neuer Landesmeister 2018.

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Judo-Club Weingarten e. V.

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Immobilien

Kleinanzeigen

Sportnachrichten / Anzeigen

Männlich, 56, deutsch, sucht Hausmeister- 
oder vergleichbare Tätigkeit in Teilzeit. 
Telefon 0176-54362662 oder E-Mail an 
teilzeit.weingarten@gmail.com

Am Rosenmontag 
und Faschingsdienstag 

bleibt unser Geschäft 
geschlossen.

Ab dem 14. Februar sind 
wir wieder für Sie da.

Bahnhofstr. 42
76356 Weingarten

Telefon: 07244 2452
kontakt@optik-benz.de

GmbH

Herzliche Einladung zum 

Hausflohmarkt 
in der Höhefeldstr. 15c am 09. Februar zwischen 10 und 18 Uhr.
Wir verkaufen: Bücher, Kleidung, Kleinmöbel, Haushaltsartikel, Deko

Wir freuen uns auf Sie!

Professionelle Jahresabrechnungen erstellen wir für 
 Vermieter
 Wohnungseigentümergemeinschaften

Kostenlose individuelle Beratung – Kontaktaufnahme 
Mail: info@baumgartner-immo.de

Danke
für die Glückwünsche und Geschenke zur

Diamantenen Hochzeit

Dieter & Ruth Rauch

Gewerbeanzeigen

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Apres Ski Party am 03.03.
Am Samstag den 03.März steigt wieder unsere traditionelle 
Apres Ski Party. Auch in diesem Jahr verwandeln wir den Rat-
hausplatz wieder in eine tolle Party Location. Hierzu sind na-
türlich alle Party-People aus nah und fern herzlich eingeladen. 
Also, Termin schon mal vormerken!

Familienfahrt zum Kronplatz
Am kommenden Samstag starten die Teilnehmer der Fami-
lienfahrt in Richtung Südtirol. Wir wünschen Euch super 
Schnee, tolles Wetter und viel Spaß am Kronplatz sowie im 
Hotel Panorama.




